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Zur Reform der Strafprozeßordnung
Es iſt bekannt daß der Reichstag ſich eine ganze Reihe

von Seſſionen hindurch vergebens bemüht hat die Frage
der Reform der Strafprozeßordnung auf einen grünen
Zweig zu bringen Verſchiedene beſonders rechtskundige
Mitglieder der Linken und des Zentrums verwandten viel
Eifer und Sorgfalt darauf Vorſchläge zu formulieren
welche nach ihrer Meinung geeignet ſein konnten den zu
Tage getretenen Mißſtänden zu begegnen Jmmer wieder
aber ſtellte ſich heraus daß die parlamentariſchen Vor
kämpfer der Reform wie namentlich die Abgg Rintelen
und Lenzmann für die Anträge die ihren Namen trugen
ſelbſt nicht einmal unter ihren Fraktionskollegen ſo viel
Stimmen vereinigten um die betreffenden Verhandlungen
über das Stadium der Kommiſſionsberatung hinausgelangen

laſſen uEs ar deshalb zu begrüßen daß das Neichsjuſtizamt

im vorigen Jahre den eireulus vitiosus in dem ſich die
Frage ſeit Jahr und Tag zu verlaufen Gefahr lief durch
brach Sein Vorſchlag Sachverſtändigen Konferenzen zu be
rufen wurde anfangs begrüßt Als aber bekannt wurde
daß die Zahl der Teilnehmer beſchränkt ſein ſolle wie das
nicht anders denkbar war wenn man endlich einmal weiter
kommen wollte zeigte ſich was ſeinerzeit auch bei der
Niederſetzung des Wirtſchaftlichen Ausſchuſſes hervorgetreten
war nicht wenige von denen die ſich auch berufen fühlten
zu den Sachverſtändigen Beratungen hinzugezogen zu
werden die aber nicht zu den Auserwählten gehörten legten
ſich an den Laden und bedachten den Beginn der in dieſem
Vorfrühjahr unter dem Vorſitz des Reichsgerichtsrates Kauf
mann aufgenommenen Beratungen der Sachverſtändigen
mit Mißtrauen das ſie auch in der Preſſe gegen die Kom
miſſion laut werden ließen Sie ließen dabei außer acht
daß die Auswahl der Sachverſtändigen vom Reichsjuſtizamt
überhaupt durchaus nicht einſeitig oder nach vorgefaßten
Meinungen getroffen ſei wie behauptet zu werden verſucht
wurde Die genannte Centralverwaltungsſtelle hatte über
haupt nur auf die Auswahl der dem Reichsgericht und der
Reichsanwaltſchaft zugehörigen Delegierten einen Einfluß ge
nommen ſoweit man einen ſolchen zugeben will Jm
übrigen war es durchaus den Einzelſtaaten überlaſſen worden
die Sachverſtändigen auszuwählen die am meiſten Bürg
ſchaft dafür zu bieten ſchienen nicht nur die Theorie der
einſchlägigen Themata ſondern auch aus ihren praktiſchen
Erfahrungen heraus zu beurteilen wie ſich am beſten der
Gegenſatz zwiſchen Theorie und Praxis herabmindern und
wenn möglich überwinden laſſe

Schlietzlich wurden zu den Sachverſtändigen Beratungen
außer den beiden obengenannten Parlamentariern die ſich
ein beſonderes Verdienſt um die Förderung der Reform der
Strafprozeßordnung bereits erworben Vertrauensmänner
der größeren Parteien des Reichstags hinzugezogen

Wie wir aus den Kreiſen der Sachverſtändigen vernehmen
herrſcht in der Kommiſſion allſeitig große Befriedigung über
die Art wie die Arbeiter fortſchreiten Die Debatten werden
ſehr ſachlich und friedlich geführt und ſelbſt diejenigen
Parlamentarier von denen Eingangs dieſer Zeilen die Rede
war überzeugen ſich daß manche ihrer früheren Vorſchläge
beſſeren Platz machen müſſen Einſtweilen freilich handelt
es ſich nur erſt um die erſte Leſung der wichtigen Fragen
Die Abſtimmungen welche ſtattfinden ſind noch keine end
gültigen und das mehrfach hervorgetretene Abſtimmungs
verhältnis von 15 zu 11 iſt weder als ein konſtantes noch
als ein ſolches anzuſehen welches als ein bleibendes bezeichnet
werden könnte

Erſt im Herbſt bei der zweiten Leſung wird ſich eine
Klärung der Anſichten ſoweit herausgebildet haben daß
den dann vorzunehmenden Abſtimmungen eine größere Be
deutung wird beigemeſſen werden können

Jedenfalls aber ſieht man in der Kommiſſion dem Fort
gang der Beratungen mit einem Vertrauen entgegen das
eine weitgehende Bürgſchaft dafür bietet es ſei mit der An
bahnung dieſer Sachverſtändigen Erörterungen über eine
wichtige Reformſrage das Richtige zur rechten Zeit getroffen
worden

zu

Deutſches Reich
Hof und Perſonglnachrichten

Der Kai ſer traf geſtern vormittag auf der Wildparkſtation
ein und begab ſich von dort zu Pferde nach dem BVornſtedter
Eede wo er aus Anlaß der Wiederkehr des Jahrestages der

chlacht bei Großgörſchen eine Truppenbe ſichtigung vor
nahm Hierzu hatten auf dem Vide das 1 Garde Regiment
und das Lehrinfanterie Batgillon Aufſtellung genommen Nach
er Beſichtigung fand ein Exerzieren im Feuer ſtatt zu dem
0 herangezogen waren 2 Kompagnien Garde Jäger die
Kgroffizterſchule das Leib Garde Huſaren Regiment das

g de Nlanen Regiment und 2 Batterien des 4 Garde Feld
m Werte Regiments Nach der Kritik nahm der Kaiſer zwei
mee Parademarſch der Truppen ab und hielt ſodann in

ten eines vom I Garde Regiment gebildeten offen Carrés
ſn kurze Anſprache Darauf begab ſich der Kaiſer zum Früh

W nach dem Offizierkaſſino des I Garde Regiments
Der Kaiſer wird auf ſeinen Reiſen nach Bückebur

kun Rom begleitet vom Oberhofmarſchall Grafen Euſenburg
Seueraladjutanten General v Pleſſen dem Generalleutnant

d Je dem Flügeladjutanten v Plüskow dem Leibarzt
erg dem Chef des Militärkabinetis und dem Vertreter

den Reiſe binette et ter erdem no er Re anzler GeheimerIhaionsrat Kle et der Tor des Marinekabineits v Senden
ran Obraf Walvel e ter Graf Wedel und Generatfeldmarſchall

Herzog Ernſt von Altenburg empfing geſtern im
Beiſein des Prinzen Ernſt eine vom König von Sachſen ent
ſandte Abordnung der Freiberger Jäger und nahm
deren Glückwünſche entgegen Die Abordnung ſtand unter der
Führung des Flügeladjntanten Oberſtleutnant von Kospoth Es
vollendeten ſich geſtern 25 Jahre ſeitdem der Herzog Chef des
1 ſächſiſchen Jägerbataillons Nr 12 iſt

Dem Präſidenten der Berliner Handelskammer Geheimen
Kommerzienrat Herz iſt anläßlich ſeines 80 Geburtstages der
Kronenorden 2 Klaſſe verliehen worden

Das Zentrum in Wahlnöten
Das ſüddeuntſche Zentrum möchte ſeinen Wählern noch irgend

etwas mit nach Hauſe bringen und es verfiel auf die Aus
bildung der Fleiſchbeſchaner Jenſeits des Mains
war man in dieſer Beziehung bisher recht gemütlich geweſen
Man genießt in Boyern uſw faſt nur geſottenes und gekochtes
Fleiſch und wenig Mettwurſt uſw und ſo hatte man vielerorts das
Schweinefleiſch der Trichinenſchau überhaupt nicht unterworfen
Wo man es auf dem platten Lande tat zog man dazu auch nur
ſelten einen gelehrten Tierarzt oder geprüften wiſſenſchaftlichen
Fleiſchbeſchauer heran ſondern man ging einfach in die Lehre
bei einem Fleiſchbeſchaner konnte man etwas ging man zum
nächſten Tierarzt und verließ man ihn nach zwei Stunden
wieder war man Fleiſchbeſchauer Ein ſolcher Mann konnte
billig arbeiten den fand man in jeder Gemeinde Reiſe
ſpeſen uſw fielen weg wenn man ihn holte Das iſt für die
armen Leute die ihr Schweinchen Lämmchen uſw ſchlachten
weſentlich Ein Zicklein das vielleicht 1 M wert iſt erfordert
60 Pf Fleiſchſchaugebühren Auch bei kleinen Schweinen
von vielleicht 20 M Wert ſchlägt eine Belaſtung mit Gebühren
in Höhe von 3 bis 5 M ſchon ſehr zu Buch

Die Regierung hat nun eine vierwöchige Vorberei
tung szeit und eine Prüfung für die Fleiſchbeſchauer vor
geſchrieben Die Fleiſchbeſchauer die bereits ein Jahr vor Jn
krafttreten des Geſetzes tätig waren bleiben im Amte wenn ſie
ſich nur einer Art Kolloquium einer unbedeutenden Nachprüfung
unterziehen Auch ſonſt ſuchte Graf Poſadowsky der geſtern im
Reichstage die Jnterpellation beantwortete die alte Gemütlich
keit deren Wiederkehr die Jnterpellanten für die Fleiſchbeſchauer
forderten in den Sitzungsſaal zurückzuführen Er ſetzte aus
einander um die Notwendigkeit einer guten Ausbildung der
Fleiſchbeſchauer zu beweiſen ein wieviel mächtigerer Mann als
er ſelbſt doch ſo ein Fleiſchbeſchauer ſei Der Fleiſchbeſchauer
ſage einfach Der Ochſe iſt krank und könne dadurch mit einem
Federſtrich großen Verluſt für den Beſitzer herbeiführen während
er wie jeder höherer Beamte unter fehr viel Jnſtanzen ſtehe
inſonderheit unter der des Publikums Der hygieniſche Fort
ſchritt geſtatte nicht ſich auf den Boden des Grundſatzes
Quieta non moveri zu ſtellen Merkwürdig iſt bei dieſer Jnter
pellation ja wie die Herren die ſonſt ſtets für den Befähigungs
nachweis eintreten hier wo es ſich um ihre eigenen Jntereſſen
handelt gegen den Befähigungsnachweis Front machen Die
obligatoriſche Viehv erſicherung wurde von mehreren Seiten ge
fordert Nicht mit Unrecht wurde dabei betont daß ſie am
beſten zugleich mit der Fleiſchſchau eingeführt würde Be
ſchlüſſe werden zu einer Jnterpellation nicht gefaßt die Ver
handlung darüber verläuft nach allerlei Erklärungen im Sande

t

Politiſches

Aus Dresden ſchreibt uns unſer Mitarbeiter Der
Entſchluß des Komitees für den Empfang des Königs die
Feſtlichkeiten ſo ſtattfinden zu laſſen wie ſie geplant und vor
bereitet ſind hat die herrſchende Mißſtimmung erſichtlich
vertieft Heute ſind es zwei nationalliberale Organe die
Dresd Ztg und die Chemn Allg Ztg die derſelben un

verblümten Ausdruck geben Sie fordern jetzt noch den Verzicht
auf den offiziellen Empfang der zwar gut gemeint aber fehler
haft geplant ſei und ſich zu einem politiſchen Skandal
erſten Ranges geſtalten werde indem ſie darauf hinweiſen
daß die Zeiten unwiederbringlich vorbei ſeien wo ein kleiner
Kreis von Leuten auf der Oeffentlichkeit wie auf einem Jnſtru
ment ſpielen konnte, und die Perſonen in der unmittelbaren
Umgebung des Königs dafür verantwortlich machen daß der
König über das was vorgeht nicht unterrichtet worden iſt
Die Untergebenen würden ja von ihren Vorgeſetzten faſt kom
mandiert um den König zu täuſchen Das müſſe in
erſter Linie den König ſelbſt unangenehm berühren wie es
andere die dem Hauſe Wettin treu ergeben ſeien anwidere
Uebrigens macht das Damenkomitee bekannt es habe mit
ſeiner Aufforderung nur denen die aus warmem aufrich
tigem Herzen ihrem König einen Willkommens
gruß darbringen möchten hierzu Gelegenheit geben
wollen wer nicht in dieſer Geſinnung teilnehmen wolle
brauche ſich durch die gegebene Zuſage nicht für ge
bunden erachten Es bedarf keines Nachweiſes daß durch
d Erklärung die Sache nicht beſſer ſondern nur ſchlimmer
wird

Der Landesausſchuß von Elſaß Lothringen
nahm geſtern nach längerer Debatte einen Antrag Krafft und
Genoſſen an welcher lautet der Landesausſchuß wolle beſchließen
die Landesregierung zu erſuchen der Reichsregierung folgenden
Wunſch zu unterbreiten

Der elſäſſiſch lothringiſche Landesausſchuß ſpricht den Wunſch
aus

1 daß die Verfaſſung des Deutſchen Reichesbezw das Reichsgeſetz betreffend die Verfaſſung und die
wer Elſaß e Lothringens dahin abgeändert werde

daß der 9 e als geſetzgeberiſcher Faktorfür ElſaßLothringen ausgeſchaltet werde daß
dementſprechend

2 dem Landesausſchuß die Befngniſſe dder Name eines a e franz die Stellung und
ür Elſaßerteilt werde für ElſaßLothringen

3 daß bei Beratung von elſoß lothringiſchen Angelegen

den 29 April n D 2 1903
W e

heiten im Bundesrate die drei vom Landesherrn zu
ernennenden Vertreter Elſaß Lothringens zur
Abſtimmung berechtigt ſein ſollen

Jn der Debatte hatte ſich die Regierung nicht geäußert Nach
Annahme des Antrages erklärte Staatsſekretär v Köller er
werde dem Wunſche des Hanſes gemäß den Beſchluß vom
heutigen Tage der kompetenten Stelle der Reichsregierung d h
dem Reichskanzler vorlegen

Kirche und Schule

Zur Frage der Aufhebung des 8 2 des Jeſuiten
geſetzes ſchreibt die Nil Korreſp

Als die Natlib Korreſp vor einiger Zeit ſagte in
Bundesratskreiſen glaube man die Entſcheidung über die
Frage der Aufhebung des 82 des Jeſuitengeſetzes werde vor
derhand nicht zu erwarten ſein würde dieſer Anſicht
von Eiſerern hüben und drüben zu widerſprechen verſucht
Auch bis geſtern war die Entſcheidung tatſächlich nicht herbei
geführt und ſogar die Köln Ztg trug in den letzten
Tagen eine Miene zur Schau als ob es ihr gar nicht tragiſch
zu Mute ſei wenn der Bundesrat nicht ſo ſchnell zu einem
Beſchluß kommt den ſie ſelbſt noch kurz vorher dringlichſt ge
fordert hatte Daß aber den eigentlichen Grund für die
Wendung in der Frage der Aufhebung des s 2 des Jeſniten
geſetzes eine Wendung welche jetzt publieci juris iſt ein
Umſtand bildet der bisher noch viel zu wenig gewürdigt iſt
verdient ein für allemal feſitgenagelt zu werden
Herrn Dasbach und der in feinem Banne ſtehenden
Trierer Geiſtlichkeit paßt es nicht daßwiederum ein neuer Schritt auf dem Wege des
Ausgleichs zwiſchen Staat und Kirche getan
wird Er macht die Trierer Geiſtlichkeit gerade in dem Augen
blick rebelliſch der am wenigſten dazu angetan iſt und da es
ihm gelingt aus dem verhältnismäßig armen Trierer Bezirk
jährlich einen ganz anſtändigen Peterspfennig herauszuholen
ſo duldet man ihn an maßgebender Stelle in Rom Die
Koſten des Verfahrens bezw der Oppoſition des Herrn Das
bach gegen die Zentrumspolitik hat in erſter Linie natürlich
das Zentrum zu bezahlen das ſich aber durch den künſtlich
entfachten Kulturkampf ſchadlos zu halten verſuchen wird

Zu dieſen immerhin auffälligen wenn auch wohlverſtändlichen
Mitteilungen paßt eine dem B aus Trier zugehende
Meldnung derzufolge die heftigen Schulſtreitartikel der Frankf
Ztg gegen den Biſchof Korum dem Dasbachſchen Lager ent
ſtammen Als Verfaſſer wurde Dasbachs Privatſekretär in
Berlin der stud jur Eßler entdeckt Jn klerikalen Kreiſen ſoll
darüber große Beſtürzung herrſchen Die Beſtätigung dieſer
Nachricht bleibt einſtweilen zwar noch abzuwarten aber von
einem Dasbach muß man ſich alles verſehen

Parlamentariſches
Dem Abgeordnetenhauſe ging ein von der geſamten

konſervativen Fraktion unterzeichneter Antrag von
Riepenhauſen zu die Staatsregierung aufzufordern dem Not
ſtande entgegenzuwirken welcher durch die letzten Stürme die
Bevölkerung vorzugsweiſe die Fiſcher in den Küſtenbezirken
betroffen hat Scheint den Konſervativen der Zweck den die
freiſinnige Jnterpellation befolgte nicht ausreichend 7

Dem Landtage iſt vom Landwirtſchafſtsminiſterium eine
Denkſchrift über die Entwicklung der Kornhaus
genoſſenſchaften zugegangen

Wahlbewegung
d Wie uns aus Merſeburg geſchrieben wird wurde am

Sonntag dort ein Wahlverein der Nationalliberalen
des Kreiſes Merſeburg Querfurt begründet und beſchloſſen für
die bevorſtehende Reichstagswahl einen eigenen Kandidaten
aufzuſtellen Jn Ausſicht genommen iſt dem Vernehmen nach
ein Merſeburger Geiſtlicher Der Effekt dieſes Vorgehens wird
ſein daß der Agrarier gewählt wird Die Nationalliberalen
bleiben ſich eben überall gleich der Liberalismus iſt ihnen nur
ein fremder Begriff noch

Deutſcher Reichstag
Bericht der Saale Ztg

298 Sitzung vom 28 April 11 Uhr
Das Haus iſt ſehr ſch wach beſetzt
Am Bundesratstiſch Graf Poſadowsky u a
Eine Rechnungsſache wird ohne Debatte erledigt
Es folgt die Jnterpellation der Abgg Kohl und Gerſten

berger Zentr
Aus welchen Gründen hält der Reichskanzler die Prüfungs

vorſchriften für die Fleiſchbeſchauer in den Aus
führungsbeſtimmungen des Vundesrats zu dem Geſetze betr
die Schlachtvieh und Fleiſchſchau vom 3 Juni 1900 mit dem
Geſetz vereinbar obſchon dieſelben den bei der Veratung des
Geſetzes zum Ausdruck gekommenen Abſichten nicht entſprechen
und iſt derſelbe bereit eine Abänderung herbeizuführen
Staatsſekretär Graf Poſadowslky erklärt ſich bereit die Jnker

pellation ſofort zu beantworten
Abg Kohl Zentr begründet die Jnterpellation Die Ans

führungsbeſtimmungen zu dem Fleiſchſchaugeſetz haben nament
lich unter den Bewohnern des platten Landes große Erregung

geren überall wird über zu große Härten e Das
Geſetz ſollte angeblich ein Geſetz zum Schutze der Landwirtſchaſt
ſein die Ausführungsbeſtimmungen haben der Landwirtſchaft nur
neue Laſten auferlegt Beſonders geklagt wird über die
Prüfungsbeſtimmungen ſür die Fleiſchbeſchaner Es iſt doch die
Frage ob der Bundesrat das Recht hat auf dem Um
wege der Ausführungsbeſtimmungen den Abſichten des Reichs
tages entgegenzuarbeiten Die Exekutive darf doch nicht
der Legietgtiwe entgegenarbeiten Jch meine daß der Bundes
rat überhaupt keine Prüſungsvorſchriften erlaſſen dürfte
wenigſtens keine ſo detaillierten Denn in dem Geſetz ſelbſt ſtehe
kein Wort von ſolchen Prüfungsvorſchriften Jn dem Geſetz
ſelbſt ſteht nür daß die Fleiſchſchau ausgeführt werden ſollte
von Tierärzten oder ſolchen Perſonen die genügend Kenn
niſſe dazu beſitzen Urſprünglich ſtanb in dem Geſetz ſognr
tunlichſt von Tierärzten doch hat der Reichstag das t



tunlichſt geſtrichen er hat damit alſo dentlich geſogt daß er
auch das Laienelement heranziehen wollte und eine Prüfung
ausſchließe Die Prüfungsbeſtimmungen ſind auch noch vom
Reichstag geſtrichen der Bundesrat hat ſie aber auf dem
Umwege der Ausführungsbeſtimmungen wieder eingeführt Der
Bundesrat hat alſo feine Kompetenzen weit überſchritten Dazu
kommt noch daß die Prüfungsvorſchriften geradezu rigoros

während die Prüfungsbeſtimmungen falls ſolche über
aupt erlaſſen werden dürften doch ſo leicht wie möglich ge

macht werden müßten da es ſich doch um die allerkleinſten
ländlichen Verhältniſſe handelt Die Veſtimmungen ſind ſo
ſchwer daß der einfache Mann aus dem Dorfe ſie unmöglich
erfüllen kann Es bedarf gar keiner Vorſchriften denn die
Bauern ſagen ſich die beſten Fleiſchbeſchauer ſind das Pub
Ukum und unſer Hausgeſinde Deshalb verlangen wir daß die
Prüfungsvorſchriffen für die Fleiſchſchau geſtrichen und die
alten gemütlichen Verhältniſſe wieder hergeſtellt werden

Staaisfekretär Graf Poſadowsty Der Vorredner deſſen Vor
trag ich mit dem größten Jntereſſe gefolgt bin hat gemeint
man ſollte doch die alten gemütlichen Zuſtände weiter beſtehen
laſſen Jch bin für gemütliche Verbältniſſe außerordentlich ein

enommen und ich bin ſehr erfreut wenn die Beratungen im
eichstage ſich in gemütlichen Formen vollziehen weil man

dadurch ſich nämlich näher kommt Hoffen wir daß es auch bei
dieſer Beratung der Fall ſein wird Jch werde zunächſt formal
nachweiſen daß der Bundesrat berechtigt war zu tun was er
getan hat und zweitens daß das was er getan durchaus not
wendig war Es iſt richtig daß der betr Paſſus der von der
Prüfung der Fleiſchbeſchauer handelt von der Reichstagskommiſſion
einer Aenderung unterworfen worden iſt der das Plenum dann
beigetreten iſt Wenn das Wort Prüfung der Vorlage durch
das Wort Nachweis erſetzt worden iſt ſo iſt das wie aus den
Verhandlungen der Kommiſſion hervorgeht geſchehen weil es
eine Maſſe von alten Fleiſchbeſchauern gibt die zwar keine wiſſen
ſchaftlichen Kenntniſſe aber genügende Erfahrungen beſitzen und weil
man nicht wollte daß dieſe alten Leute den ſtrengen Prüfungsvor
ſchriften unterworfen werden ſollten Daher iſt auch ſeitens des
Bundesrats verfügt worden daß dieſe Leute erſt nach einem Jahre
einer nur ganz leichten Prüfung unterzogen werden ſollten die mehr
den Charakter eines Kolloquinms tragen ſolle Früher waren die
Verhältniſſe freilich gemütlicher ſogar ſehr gemütlich Da iſt
es vorgekommen daß die Verwaltungsbehörde an einen Tierarzt
ein Schreiben richtete einen Mann einer Prüfung als Fleiſch
beſchauer zu unterziehen Und nach zwei Stunden kam der
Mann wieder und war fix und fertig geprüſt Heiterkeit Das
mochte früher genügen wo wir kein allgemeines Fleiſchſchau
geſetz hatten Jetzt iſt auf Grund des Reichsgeſetzes eine
weſentliche Aenderung eingetreten Erſtens iſt jetzt das einmal
unterſuchte Fleiſch im ganzen Reiche freizügig Ferner muß
jetzt auch alles ausländiſche Fleiſch einer Prüfung unterzogen
werden Das gilt für das ganze Deutſche Reich daher müſſen
auch die Prüfungsbeſtimmungen für ganz Deutſchland einheit
lich geſtaltet werden Glaubt denn der Herr Vorredner etwa
daß der einfache Mann aus dem Voike der für ſeine Ortſchaft
vielleicht genügen auch die Prüfung im Hamburger Freihafen
vornehmen könnte Nein es iſt durchaus eine gleichmäßige
Qualifikation erforderlich Der Fleiſchbeſchauer iſt ein ſehr
mächtiger Mann ein viel mächtigerer Mann als ich jemals
in meinem Leben geweſen bin Heiterkeit Während ich unter
vielen Kontrollinſtanzen und unter der Kontrolle der
Oeffentlichkeit ſtehe kann der Fleiſchbeſchauer mit einem
einfachen Federſtrich ein ſehr wertvolles Wertobjekt
einfach vernichten oder er kann auch ein krankes Vieh
für geſund erklären und damit das Leben zahlreicher Menſchen
aufs Spiel ſetzen er hat Vefugniſſe die unter Umſtänden auch
ſchwerwiegende Folgen vermögensrechtlicher Natur haben da in
agrarlſchen Kreiſen das Verlangen nach Entſchädigung für das
getötete Vieh immer ſtärker wird Der Mann der ſolche Er
kenntniſſe fällt muß daher auch wirklich qualifiziert ſein die
Sachlage genan zu beurteilen Wir haben durch die Beſtim
mung daß wir die beſtehenden Fleiſchbeſchaner weiter beſtehen
laſſen den tatſächlichen Verhältniſſen Rechnung getragen ſoweit
dies überhaupt möglich war Jch glaube aber es war mein
gutes Recht Vorſchriften zu erlaſſen die eine völlige Quali
fikation ſür künſtige Fälle verlangen Wenn das hohe Haus
eine ſolche Jnterpellation ſtellt hat die Regierung die Ver
pflichtung das was ſie getan erneut einer Prüfung zu unter
ziehen Aber die Erfahrung lehrt daß auf allen Gebleten wo
ein ſozialer oder wiſſenſchaftlicher Fortſchritt ſich vollziebt eine
große Partei ſteht im Lande ein Jntereſſentenkreis kommt
und ſagt Es war ja bisher ſo agut warum jetzt dieſe Aende
rung Jeder Fortſchritt beruht aber darauf daß man an die
Leiſtungsfähigkeit des einzelnen höhere Anforderungen ſtellt Das
iſt auch hier geſchehen Und ich glaube die Regierungen haben
gut daran getan im Jntereſſe der Landwirtſchaft im Jntereſſe
der Geſundheit unſeres Volkes Lebh Beifall links

Auf Antrag des Abg Gerſteuberger Zentr findet die Be
ſprechung der Interpellation ſtatt

Abg Bandert Soz Meine Partei hat zwar gegen das
Geſetz geſtimmt weil es durch den Reichstag verſchlechtert
wurde aber jetzt wo das Geſetz einmal beſteht werden wir
nicht die Hand dazu bieten daß das Geſetz duürchlöchert wird
Wenn der Wunſch des Jnterpellanten erfüllt wird würde das
Geſetz geradezu illuforiſch gemacht Das Zentrum hat das
Geſetz mit gemacht und wenn es jetzt einem Teil ſeiner Wähler
Beſchwerde bereitet ſo kann das Zentrum nicht verlangen daß
das Geſetz deswegen abgeändert wird Es handelt ſich hier um
wichtige hygieniſche Jntereſſen da müſſen ſtrenge Vor
ſchriften beſtehen Seltſam iſt es daß das Zentrum ſich über
die ſtrengen Vorſchriften für die Fletſchbeſchauer beſchwert
während es für alle anderen Handwerker einen noch viei
ſtrengeren Befähigungsnachweis verlangt

Abg v Trenenfels konſ Meine Freunde ſchließen ſich dem
Juterpellanten an und meinen auch daß die Ausführungs
beſtimmungen dem Beſchluß des Reichstags widerſprechen
Beſonders rigoros iſt die Beſtimmung daß derjenige der die
Prüfung gemacht hat alle drei Jahre noch eine Nachprüfung

n muß Wir verlangen alſo eine Milderung der Vor

Abg Stockmann Reichsp Auch in meinem Wahlkreis hat
das Geſetz die größte Unzufriedenheit hervorgerufen
doch rührt dieſe zum größten Teil daher daß den Landwirten
durch die Fleiſchſchan neue große Laſten auferlegt werden Am
beſten wäre es geweſen wenn die Koſten der Fleiſchſchau von
den Provinzialverbänden getragen würden Auch müßte die
Fleiſchſchan nicht durch Tierärzte ſondern durch ortseiugeſeſſene
Leute erfolgen die das Vieh vorher ſchon kennen Dies aber
wird durch die Prüfnnasvorſchriften erſchwert Es fehlt ferner
noch eine allgemeine Viehverſicherung die eigentlich eine not
wendige Ergänzung zu dem Fleiſchſchau Geſetz wäre

Abg HoffmaunnDillenburg nl ſchwer verſtändlich Jch
ſtimme im großen und ganzen dem Vorredner zu Das
Fleiſchſchau Geſetz hat für einzelne Teile des Reiches in der Tat
große Härten gebracht Die Gebühren für die Fleiſchſchau ſind
ſo erhöht worden daß die Gebühren oft den Wert des ge
ſchlachteten Viehes überſteigen z B bei Ferkeln Jch möchte
auch bitten es zu erwägen ob nicht Mildernngen platzgreifen
könnten um der berechtigten Erregung der Bevölkerung ab
zuhelfen namentlich müßten die Anforderungen dort wo es ſich
r ine ländliche Bedürfniſſe handelt nicht ſo hoch geſtellt

n

Abg Faller ul ſchließt ſich dem Vorredner an in Badeneien die Vor ten anz beſonders ſtrenge und je höher die
er dehaen ſeie e man an die Fleiſch eher telle deſto
v würden auch die Gebühren werden ie ſcharfen Be

We den müßten daher einer Nachprüfung unterworfen
Abg Gerſtenber Zentr äußert ſich im Sinne der Juter

vellanten und kritiſiert einzelnen R

und wünſcht eine Nachprüfung und Milderung dieſer Beſtim

mungen tAbg Graf Bernſitorff Uelzen Welfe proteſtiert aufs entſchiedenſte daß gegen den Willen des Geſetzgebers wie er
im Reichstage ausdrücklich ausgeſprochen iſt durch richterlichen
Entſcheid auch dieterigen Hausſchlachtungen in die Fleiſchſchau
einbezogen werden die einzelne Teile des Fleiſches gewerblich
abgeben Er wünſcht ferner dringend daß endlich das Korrelat
zur Fleiſchſchau die Schlachtviehverſicherung kommen möge

Abg Voerner nl bleibt wie dies bei Rednern die der
Tribüne den Rücken zudrehen meiſtens der Fall iſt im Zu
ſammenhang unverſtändlich Er ſcheint ſich im Sinne der
Staatsſekretäre auszuſprechen

Abg Braeſicke freiſ Vkp Die ganze Interpellation iſt wohl
nur mit Rückſicht auf die Wahlen geſtellt worden Ich ſtehe
voll und ganz auf dem Standpunkt des Staatsſekretärs Die
kleinen Leute ſind immer gegen Neuerungen weil dieſe ſtets mit

hen P gliehteiten verbunden ſind und man ſie nicht ganz über
ehen kann

Abg Kohl ul bleibt dabei daß ein Widerſpruch beſtehe
zwiſchen dem Geſetz und den Ausführungsbeſtimmungen des
Bundesrats

Damit ſchließt die Beſprechung der Jnterpellation
Das Haus ſetzt hierauf die zweite Beratung der Kranken

verſicherungsnovelle fort
s 42 des beſtehenden Geſetzes handelt von den Pflichten des

Vorſtandes der Krankenkaſſe
Die Kommiſſion hat hier über die Novelle der Regierung

hinausgehend vier neue Abſätze hinzugefügt in denen u g
beſtimmt wird daß ein Vorſtandsmitglied außer im Falle
gerichtlicher Beſtrafung auch wenn von ihm Tatſachen bekannt
werden die ſich als grobe Pflichtverletzuug darſtellen ſeines
Amtes durch die Aufſichtsbehörde zu entſetzen iſt

Abg v Savigny Ztr beantragt hier zu ſagen höhere Ver
waltungsbehörde

Die Sozigidemokraten beantragen prinzipaliter die Streichung
der gayzen neuen Zuſätze event beantragen ſie Streichung der
Beſtimmung über die grobe Pflichtverletzung und wollen event
ferner der Generalverſammlung die Entſcheidung überlaſſen ob
die Amtsenthebung gerechtfertigt iſt oder nicht

Abg Röſicke fr Vrg beantragt auch Streichung der Worte
werden Tatſachen bekannt die ſich als grobe Pflichtver

letzung darſtellen Jn ſeiner Begründung drückt er ſein Be
dauern darüber aus daß die Regierung in dieſem Notgeſetz es
ſür richtig befunden hätte ſo weitgehende Einſchränkungen der
Selbſtverwaltung vorzunehmen Die Tatſache ſteht feſt daß die
Leitung der Ortskaſſen meiſtens in den Händen der Sozial
demokraten liegt Das erklärt die Aufnahme dieſer Aenderung
Jch bin überzeugt es hat dem Staatsſekretär noch Mühe ge
koſtet dieſe Beſtimmung ſo milde zu geſtalten Man hat es den
Sozialdemokraten vorgeworfen daß ſie ihre Geſinnungsgenoſſen
in die Leitung der Kaſſen hineinſetzen Ja welche Parte iſt
denn frei von dieſem Beſtreben Und herrſcht nicht anderswo
auch Kliquenwirtſchaft Hat nicht Herr Abg Friedberg im
Abgeordnetenhauſe ſich über die Bevorzugungen der Korps
ſtudenten in der höheren Verwaltung beſchwert und was hat
der Miniſter Frhr v Hammerſtein erwidert Die Zugehörig
keit zum Korpsſtudententum iſt nur ein Vorzug perſönlicher
Art der neben der Qhnualifikation ſehr in Frage kommt
Ueberſetzen Sie dieſe Antwort ins Sozialdemokratiſche und
Sie werden einſehen daß es ganz begreiflich iſt wenn die
Sozialdemokraten neben der Qualifikation auch Wert auf die
Geſinnung legen Jedenfalls iſt das kein Grund die Selbſt
verwaltung der Kaſſen irgendwie zu beeinträchtigen Die Be
ſtimmungen gehen jedenfalls weit über das ſachlich zu recht
fertigende Maß hinaus Die Parallele mit der entſprechenden
Beſtimmung der Berufsgenvoſſenſchaften iſt ſehr verfehlt Denn
dort iſt es der Vorſtand hier die Aufſichtsbehörde Und das
iſt doch der eigentliche Unterſchied Mit den Kommiſſions
zuſätzen iſt der Willkür Tür und Tor geöffnet es liegen geradezu
Fußangeln darin Jch hoffe daß die arbeiterfreundlichen Herrn
im Zentrum wenigſtens in der dritten Leſung gegen dieſe Be
ſtimmungen ſtimmen werden Denn es kann ihnen doch auch
nicht daran liegen ein Geſetz zu machen in dem die Arbeiter
einen ſchweren Eingriff in ihre Rechte ſehen Jn dem letzten
Abſatz des 8 42 iſt ſogar vorgeſchrieben daß eine Dienſtordnung
ſür die Kaſſenbeamten zu beſchließen iſt die von der Auſſichts
behörde genehmigt werden muß Das kann man doch nicht
machen Jch beantrage daher ferner auch noch dieſen letzten
Abſatz zu ſtreichen Bleibt das Geſetz ſo ſo nehmen Sie ihm
viel von ſeinem Segen

Geheimrat Hoffmann Jn der Novelle der Regierung war
der letzte Abſatz der eine Dienſtordnung feſtfetzt nicht enthalten
erſt die Kommiſſion hat ihn zugeſetzt Für die Notwendigkeit
der anderen Beſtimmungen ſprechen gewichtige Gründe Es
liegen uns Fälle genug vor in denen Vorſtands mitglieder und
Kaſſenführer eigenmächtig und pflichtwidrig gehandelt haben
Redner ſührt eine große Anzahl von ſolchen Fällen an und er
wähnt u daß ein Vorſtandsmitglied wegen eines leichten
Magenkatarrhs 30 Flaſchen Rotwein auf Koſten der Kaſſe ge
trunken hatte in anderen Fällen ſeien unordentliche Buch
führung und Unterſchlagung konſtatiert worden Gegen ſolche

Vorfälle müßten Maßnahmen getroffen werden nach dem
Urteil eines jeden verſtändigen Menſchen müßten ſolche Menſchen
ihres Amtes enthoben werden

Abg Stadthagen Soz Jn den Motiven ſteht nichts was
ſolche Maßregeln rechtfertigen könnte Jn der Kommiſſion iſt
auch nichts zur Begründung geſagt worden Auch das was der
Vorredner ſagte beweiſt gar nichts Was beweiſen denn ſeine
Fälle die zum großen Teil doch nur nach der Polizeiſuche
ſchmecken Gar nichts 10,000 Kaſſen gibt es in Preußen und
der Geheimrat führte ganze 14 Fälle von angeblichen Pflicht
verletzungen an die höchſtens beweiſen daß die Anfſſichts
behörden nicht rechtzeitig eingeſchritten ſind Jn einzelnen
Fällen kann ich überhaupt nichts Unrechtes ſehen Wenn ſich
z B Vorſtandsmitglieder Gelder bewilligen laſſen um Kongreſſe
zu beſchicken ſo halte ich das nicht für unrecht Ebenfalls kann
ich nicht einſehen daß ein Mann der Leiter eines Streiks iſt
unfähig ſein ſoll im Bureau einer Krankenkaſſe zu arbeiten
Hat doch ſelbſt Graf Poſadowsky geſagt daß politiſche Aus
nutzung nicht ſtattfinden ſolle Hier ſehen wir wie die Sache
politiſch ausgenutzt wird Einen größeren Tieſſtand von ſitt
lichen Empfinden habe ich noch nie von einem Regierungs
vertreter gehört Der Regierungsvertreter iſt bis zum Jahre
1894 zurückgegangen und hat doch nur 14 Fälle angeführt die
alle den Eindruck machen als ob ſie mühſam zuſammengeſucht
ſind Von dieſen 14 Fällen ſcheide noch 13 aus Die ganze
Beſtimmung iſt lediglich politiſchen nicht ſachlichen Motiven
entſprungen Es braucht nur jemand in etwas ungeſchickter
Weiſe einen Streik angedroht oder geleitet zu haben und wegen
Erpreſſung beſtraft worden zu ſeln um ſo ſchon

ans dem Vorſtand der Kaſſe entfernt zu werden
Und was iſt denn grobe Pflichtverletzung Ein
Kautſchulbegriff ſchlimmſter Art Man kann darunter ſchon die
bloße a emokratiſche Geſinnung verſtehen Hat doch der
Amtsvor in Franzöſiſch Buchholz in das Führungsatteſt
eines Arbeiters hineingeſchrieben Nicht beſtraft aber Sozial
demokrat Hört hört und Heiterkeit Die Abſicht der Be E
ſtimmung iſt an Stelle von politiſch ungbhängigen Männern
ausgediente Unteroffiziere Offiziere a D und andere Beamte g D
in die r hineinzuſetzen Ach meine Herren daß
das die Abſicht der Beſtimmung iſt können Sie nicht beſtreiten
Redner verbreitet ſich unter weht Um uhe des Hauſes weit
ſchweiſig über die Jnſtitia und ſchließt n a weiſtündigeRede mit dem Satz daß der Berliner Kranken ſen ongreß

lage abzulehnen als den
Sächſiſcher Geheiment

ſich dahin ausgeſprochen habe daß es beſſer ſel die ganze Vor
42 anzunehwen
r Fifrher weiſt einen Angriff den

die Sozialdemokraten gegen ihn wegen einer angeblich von ihm
gemachten Aeußerung erhoben haben mit Entſchiedenheit zurück

Geheimrat Encken Addenhauſen führt aus daß für die Vor
ſtände von Kaſſen die ſo große Summen verwalteten unbedingt
A Vorſchriften beſtehen müßten wie ſie hier vörgeſchlagen
wären

Abg v Sabiguy Ztr befürwortet ſeinen Antrag daß die
Dienſtordnung für die Kaſſen und ſpäteren Abänderungen dieſer
Dienſtordnung nicht der Genehmigung der Anuſſichtsbehörde
ſondern der Genehmigung der höheren Verwaltungs
behörde unterliegen ſollen Redner begründet ſeinen Antrag
damit daß in kleinen Orten oft die Ortsbehörde die Aufſichts
behörde ſei und man in die Hände einer ſolchen Behörde die
Entſcheidung nicht legen könne Redner polemiſiert ſodann in
weitſchweifigen Ausführungen gegen den Abg Sktadthagen von
einer Beſchränkung der Selbſtverwaltung ſei keine Rede

Abg Frhr v Richthofen Damsdorf konſ tritt für die Be
ſchlüſſe der Kommiſſion ein mit denen ſich auskommen laſſe
Die Sozialdemokraten wollten doch nicht etwa behaupten daß
ſie keine hinreichende Zahl von einwandfreien Leuten hätten
die ſie in die Verwaltungen hineinwählen könnten

Die Weiterberatung wird hierauf auf Mittwoch 11 Uhr
vertagt Vorher Jnterpellation Limburg Stirum
betr Kündigung der Handelsverkträge

Eine Anregung des Abg Trimborn Ztr die Jnterpellation
erſt an die zweite Stelle zu ſetzen da der Reichstag ſich in
anormalen Verhältniſſen befinde Heiterkeit während der Vrauch
Jnterpellationen zuerſt vorzunehmen eigentlich nur für normale
Verhältniſſe paſſe findet nachdem Präſident Graf Balkeſtrem
es als eine Pflicht der Conurteviſie gegen den Reichskanzler
bezw ſeine Vertreter bezeichnet hat Jnterpellationen nicht an
eine Stelle der Tagesordnung zu ſetzen wo ſie möglicherweiſe
überhaupt nicht mehr zur Beratung kämen nicht die Billigung
des Hauſes

Der Abg Trimborn hat ſich nämlich mit der bloßen An
regung begnügt und bemerkt er überlaſſe es den anderen
Parteien einen beſtimmten Antrag zu ſtellen wozu ſich unker
Heiterkeit des Hauſes niemand bereit fand

Schluß 6 Uhr

Ausland
Der Streit un die Mandſchurei

China hat Rußland eine Erklärung zugehen laſſen nach
welcher die Annahme der Forderungen Rußlands endgültig
und bündig ab gelehnt wird

Der Korreſpondent des in Tokio erſcheinenden Jiji meldet
aus Peking der ruſſiſche Geſandte habe gelegentlich
einer Unterredung erklärt die Wirkung der Vorſtellungen
Japans und der übrigen Mächte würde ſein daß die leitenden
Staatsmänner in Petersburg ſich dahin ſchlüſſig machen
würden die drei mandſchuriſchen Provinzen Ruß
land einzuverleiben

Eine Shanghaier Dratung der Daily Mail beſagt die
Haltung Deutſchlands in der Mandſchureifrage
haben in der britiſchen Kolonie in Shanghai ſehr erbittert
Die offiziöſe nordchineſiſche Daily News ſagt nachdem
Deutſchland bewieſen daß es nicht gegen die Teilung Chinas
ſei die durch die Annexion der Mandſchurei ſeitens Rußlands
begonnen habe müßte England den Anſpruch auf das Yangtſetal
als ſeine ausſchließliche Einflußſphäre wieder anfnehmen und
nötigenfalls mit Waffengewalt verteidigen

Vom Schiedsgerſicht in der V enezuelafrage
Der Magdeb Ztg wird aus Berlin beſtätigt daß Deutſch

land England Jtalien und Venezuela übereingekommen ſind
dem Zaren die Ernennung der Schiedsrichter ſür die Forde
rungen zu übertragen über die ſich die Mächte nicht mit
Venezuela haben verſtändigen können Der Zar ſoll die Schieds
richter aus den Mitgliedern des Haager Schiedsgerichts
hofes ernennen Die Schiedsgerichtsverhandlungen ſollen am
1 September beginnen Die Verhandlungen darüber welche
Forderungen dem Schiedsgericht unterbreitet werden ſollen ſind
dem Abſchluſſe nahe

Univerſitäts und Hochſchulnachrichten
Dr Max Verworn Profeſſor der Phyſiologie an der

Univerſität Göttingen iſt zum ordentlichen Mitglied der Geſell
ſchaft der Wiſſenſchaften in Göttingen ernannt worden Prof
Verworn ein hervorragender Phyſiologe war früher Aſſiſtent
an der phyſiologiſchen Univerſitätsanſtalt ſeit 1891 Privatdozent
und ſeit 1895 a o Profeſſor in Jena Jm Jahre 1901 wurde
Verworn als ordentlicher Profeſſor und Nachfolger Meißeners
nach Göttingen berufen Von den Schriften des Gelehrten ſind
die wichzigſten Pſycho phyſiologiſche Protiſteuſtudien 1889
Die Bewegung der lebendigen Subſtanz 1892 Beiträge

zur Phyſiologie des Centralnervenſyſtems 1898 Das Neuro
in Anatomie und Phyſiologie 1900 Die Biogenhypotheſe
Studien über die Vorgänge in dev lebendigen Subſtanz 1903
Fern gibt Verworn die Zeitſchrift f allg Phyſiologie
eraus

u

Wiſſenſchaft Kunſt Literatur
Franz Karl Achard ein Gelehrter der eine ungemein

praktiſche Bedeutung gewonnen hat iſt am 28 April 1753 in
Berlin geboren ſodaß ſeiner in dieſen Tagen bei der 150 Wieder
kehr des Geburtstages gedacht werden darf Achard iſt der
eigentliche Begründer der Rübenzuckerfabrikation Als Direktor
der phyfikaliſchen Klaſſe der Berliner Akademie der Wiſſen
ſchaften nahm er die von Marggraf angeſtellten Unterſuchungen
der Runkelrübe und anderer Gewächſe anf Zuckergehalt wieder
auf und erhielt nachdem die Ergebniſſe des Ertrages namentlich
ſeines Gutes Kaulsdorf bei Berlin in den Jahren 1799 und 1800
von Stagtswegen bekannt gemacht waren vom König von
Preußen das Gut Kunern im Regierungsbezirk Breslau an
gewieſen um daſelbſt eine Muſterfabrik zu begründen mit der dann
bereits 1812 eine Lehranſtalt für Rübenzuckerfabrikation ver
bunden werden konnte Dort ſtarb Achard am 20 April 1821
Auch durch ein mehrbändiges Werk Die europäiſche Zucker
fabrikation aus Runkelrüben hat der Gelehrte ſeinen verdienſt
vollen Unterſuchungen Verbreitung geſchafft

Die Generalverſammlung der Frankfurter
Muſeums Geſellſchaft in Frankfurt a M hgt ein
ſtimmig beſchloſſen dem zurückgetretenen bisherigen Dirigenten
Guſtav Kogel einen lebenslänglichen Ehrenſold von 3500 M
jährlich zu bewilligen

xr m

Provinzialnachrichten
K Merſeburg 28 April Stadtverordneten Ver

ſammlung Jn der geſtrigen öffentlichen Sitzung wurde die
Entnahme vön Zuſchüſſen aus den ſtädtiſchen Sparkaſſen Zins
überſchüſſen zur Deckung der die eigenen Einnahmen über
ſteigenden Betriebs Ausgaben im Rechnungsjahre 1902 pr die
Kinderbewa al der inneren Stadt mit 2034,25 die
Kinderbewahranſtalt der Altenburg mit 280,81 die Haus
haltungsſchule mit 1521 den Knabenhort mit 1124,99 M
das Altersheim mit 7624,25 n ohne Debatte genehmigt ſelicn
wurde der n mit den beiden in hleſiger Stabt ange lellten
Tierärzten Stephan und Steinberg zwecks Ausſührung der

ſeitens der Verſammlung gutgeheißen
Schlachtvleh und Fleiſchheſchau in ſeinen einzelnen Beſſimmnugen
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Merfeburg 28 April Verſchwunden Geſtürztke o o llve rbindung Seit geſtern Abend iſt der
in der Friedrichſtraße derer wohnhafte Schneidermeiſter G

Rank perſchwunden Heute vormittag wurden ihm gehörige
Kleidungsſtücke in der Nähe von Steckners Berg am Saglufer
ufgeſunden und es iſt daher wohl anzunehmen daß R den

Tod in der Saale geſucht und gefunden hat Er war in letzter
eit von hochgradiger Nervoſität befallen Am hieſigenZaſernendau ſtürzte geſtern der Handlanger E etwa 4 Meter

vom Gerüſt herab und zog ſich nicht unbedeutende Quetſchungen
u ſo daß er vom Platze getragen werden mußte Zur Auto

Vobilverbindung Merſeburg Leipzig hat wie von zuverläſſiger
Seite mitgeteilt wird die ſächſiſche Staalsregierung ſoweit ſie
in Betracht kommt die Konzeſſion in vollem Umfange erteilt
Leider hat aber dieſes Projekt ſowohl wie auch das einer elek
kriſchen Bahnverbindung keine Ausſicht auf Genehmigung ſeitens
der preußiſchen Staatsregierung Die Gründe ſind noch nicht
bekannt doch dürſte das Projekt einer Eiſenbahnverbindung
dabei im Spiele ſein

f Wettin 28 April Leichenfund Selbſt mord
Am Sonntag iſt unterhalb der Brücke die Leiche eines etwa
2o jährigen Mädchens angeſchwommen Aus Lebensüberdruß
ſchnitt ſich der 83 jährige Dachdecker Chriſtoph Wernicke die
Pulsader auf er verſtarb alsbald

Calbe a 38 April Kaiſerpreis zur Ruderregatta Heute vormittag wurden die Vorſtandsmitglieder
des Calbenſer Ruderklubs auf Wunſch des Grafen v Alvens
leben Neugattersleben nach dem Rathauſe beſchieden um zu er
fahren daß der Kaiſer zu der am 12 Juli d J auf der Saale
hierſelbſt ſtattfindenen Ruderregatta eine ſilberne Königsmedaille
als Ehrenpreis geſtiftet hat Graf Alvensleben überreichte die
Medaille nebſt Anſchreiben des Chefs des Geheimen Zivilkabinets
v Lucanus und wurde dann nach dem Bootshaufe geführt um
auf Einladung des Vorſtandes einen Ehrentrunk einzunehmen
Er übernahm auch das Protektorat über die Ruderregatta

ch Mühlberg a Elbe 28 April Feuer Verbhaftete
Vrandſtifterin Scharfſchießen Jm benachbarten
Strehla brannte die Scheune des Wirtſchaftsbeſitzers E Müller
total nieder wobei ſämtliche Heu und Strohvorräte eine
Dreſchmaſchine c mitverbrannten Ferner brannte in Reußen
die zum Trappſchen Gute gehörige Scheune nieder Jn beiden
Fällen liegt Brandſtiftung vor Als Brandſtiſterin wurde in
letzterem Falle eine bei Trapp bedienſtete Magd welche die
Scheune ihres Dienſtherrn in Brand geſteckt hat verhaſtet
Auf dem Artillerie Schießplatze Zeithain ſollen vom 9 bis
28 Mai von 7 Uhr vormittags bis 1 Uhr nachmittags und auf
dem Jnfanterie Schießplatze Haidehäuſer vom 1 bis 30 Mai
von 7 Uhr dormittags bis 6 Uhr abends Scharſſchießen ab
gehalten werden

Staßfurt 28 April Urnenfund Ueberfall
Verhaſtet Jubilänm Der bei dem Bahnban am
Schacht III beſchäftigte Arbeiter Reinecke fand bei den Erd
arbeiten ein Skelett neben welchen ſich zwei Urnen befanden
Eine iſt gut erhalten die andere leider beſchädigt worden
Der Handelsmann Adam aus Neundorf wurde geſtern abend
auf dem Heimwege von Güſten auf ſeinem Wagen von mehreren
Strolchen überfallen und geſchlagen Jn ſchnellem Trabe fuhr
er nach Leopoldshall und holte polizeiliche Hilfe der es gelang
die fünf Rowdies abzufaſſen Wegen Verleitung zum Meineid
wurde die verehel Lampert hierſelbſt auf Anordnung der
Staatsanwaltſchaft verhaftet und nach Magdeburg übergeführt
Geh Bergrat Schreiber hierſelbſt begeht am 1 Juni ſein
25jähriges Jubiläum als Vorſteher der hieſigen Königl Berg
Jnſpektion

Stolberg Harz 28 April Ein frohes Ereignis
Jn der letzten Nacht um 2 Uhr wurde die Fürſtin Jrmgard
von Stolberg Stolberg die Witwe des am 27 Jannar d J
verſtorbenen Fürſten Wolfgang von einem Knaben entbunden
der der Erbe der Grafſchaft und der künſtige Fürſt zu Stolberg
Stolberg iſt

Halberſtadt 27 April Der Verband der öffentlichen Sparkaſſenf in der Provinz Sachſen im Herzogtum
Anhalt und den thüringiſchen Staaten wird ſeinen Verbands
tag Montag 25 Mai vormittags 11 Uhr hier im Stadtpark
abhalten Auf der Tagesordnung ſtehen außer den geſchäftlichen
Mitteilungen der Rechnungslegung und einer Neuwahl zum
Vorſtande infolge Todesfalls noch folgende Punkte Die Be
rechnung der Zinſen mit Zinszahlen Berichterſtatter Rendant
Zwingmann Hälle die Verbandsreviſionen und die Anſtellung
von Verbandsreviſoren Berichterſtatter Bürgermeiſter Dr Schütze
Stendal ſowie im Zuſammenhange damit die Ergänzung der
Satzungen und endlich die Berechtigung zur Führung des

Sparkaſſe Berichterſtatter Stadtrat Kappelmann
rfurt

K Erfurt 28 April Ein enpörender Kirchenraub
wurde in der Sonntagnacht ausgeführt Die Diebe den Fuß
ſpuren nach zu urteilen waren es mehrere Spitzbuben riſſen
am Sgkriſteifenſter der hoch auf dem Berge zwiſchen Dittelſtedt
und Melchendorf ſtehenden evangeliſchen Kirche das ſtarke
Drahtgitter ab drückten die Scheibe ein und ſtiegen in die
Sakriſtei Es fiel ihnen eines der ſchwerſilbernen Taufgeräte
zur Beute Der in Büßleben ſtationierte Gendarm goß mehrere
der vorgeſundenen Fußſpuren mit Zement aus um ſie eventuell
als Beweismittel benutzen zu können

K Eriu 28 April lZiegen für Afrika Das Aus
wärtige An ließ durch Vermittlung des Erfurter Ziegenznucht
vereins Ziegen für die deutſche Kolonie Swakopmund in Äfrika
aufkanfen Sie koſten 30 M pro Stück Der aus 13 Ziegen
und 5 Böcken Toggenburger Raſſe beſtehende Transport ging
geſtern ab

O Leinzig 28 April Großfeuner Ertrunken
Verbrüh t Jm benachbarten Stötteritz wurde heute morgen
ein umfangreiches Fabrikgebände durch Feuer vollſtändig zer
ſtört wodurch ein auf mehrere 100,000 M zu beziffernder
Schaden entſtanden iſt Das Gebäude hatte eine Vorderfront
von 38 Metern Jm Parterre und Zwiſchenſtock befand ſich die
Roßhaarſpinnerei von Staudte K Co im erſien Stock die Zink
Jwamentenfabrik von Feucht Fabi im zweiten Stock die
Maſchinenfabrik von Preuß Günther und im dritten Stock
ie Fabrik feinmechaniſcher Jnſtrumente von Schulze Das
euer brach auf bis jetzt noch unguſgeklärte Weiſe im zweiten
tochkwerk aus und verbreitete ſich raſch über das ganze

Gebände das bald einem einzigen Flammenmeer glich
Geſtern abend wurde die 2i jährige Konſervatoriſtin Berta Sens
aus Amerika im Schwimmbaſſin eines hieſigen Vades voneinem Schlaganfall betroffen und ertrank Durch Umkippen
einer anf einen Stuhl geſtellten Badewanne mit heißem Waſſer
verbrühten ſich heute ein zweijähriger Knabe und ein dyeijähriges

ädchen eines hieſigen Fleiſchermeiſters derart daß der Knabe
alsbald verſtarb während das Mä 4wunden davontrug en e gen lebensgeſahruche Brand

h

Vermiſchtes
Ein Denkmal für Miquel in ſeiner Vaterſtadt Die Stadt

didneten in Frankfurt a M beſchloſſen Dienstag Abend in

den r d r rabdentngte fürizminiſter Dr von MiFriedhof unb beiriligten für dasſelbe n e dem Hteſigen
Gegen den früheren Proknriſten der Treberrebertrockan Bollmann der vor dem Zuſammenbruch e

weget geworden war iſt ſeitens der Staatsanwalt aft Anklage
i Betrugs erhoben worden Die Verhandlung wird

men mit der gegen Schmidt vor dem Schwurgericht in

ageſell
zweiter Di

Kaſſel verhandelt werden da beide Sachen nicht voneinander
zu trennen ſind
vorigen Jahres in Unterſuchungshaft
beſtimmt iſt in der im letzten Drittel des

h hen Schwurgerichtsperiode als erſter zur Verhandlung
ommen

Arbeiter Reene aus Eiferſucht ſeiner Frau den Hals ab
erſchoß danach ſein 2jähriges Kind und ſich ſelbſt

maſſen ſowie
durch arge Ueberſchwemmungen verheert
wurde der Bahnkörper beſchädigt

Königlichen Hoſpitol als Aerztin angeſtellt worden

wurde ſeitens

Schmidt befindet ſich ſeit dem 21 Februar
Der Fall wird wie jetzt

uni ſtattfindenden

Familiendramg Jn Mett mann ſchnitt Dienstag früh v
r

Hochwaſſer Wie der in den Ardennen angehäuften Schnee
es anhaltenden Regens wird ganz Belgien

An mehreren Strecken

Die Nichte des Miniſters Chamberlain iſt in London im

Der Sohn ſeines Voters König Alexander von Serbien
der Niederländiſchen Lebensverſicherungsgeſellſchaft

4 Ziehung der 4 Klaſſe 208 Königl Preuß Lotterie
Ziehung vom 28 April 1903 vormittazs

Nur die Gewinne über 232 k ſind den betreffenden Nummern
in Klammern beigefügt

Ohne Gewähr Nachdruck verboker
15 86 267 388 91 465 753 831 92 6 78 1200 3090 9 71 366 588 652

722 45 855 70 916 2031 171 593 28 44 425 76 501 614 30 97 817 300 55
100 121 44 307 500 10 416 689 717 879 928 50 84 4053 133 33 1000 86

435 39 100 557 614 725 53 50 843 901 5057 430 707 6075 91 289 424
67 68 563 702 130 0 62 7062 215 40 301 518 625 41 70 97 762 77 955 8100
3 o 423 32 631 39 61 961 9005 142 5000 231 73 353 480 547
t 43109010 151 412 5,7 627 500 76 797 870 1000 903 54 11074 95 235 470

678 704 88 990 12071 135 4 567 93 626 45 13029 362 77 4214 1000 75
9 674 793 932 95 1406 261 316 488 536 1000 99 693 734 835 0 951 48
97 15652 154 86 201 48 63 1 614 536 43 65 6 879 91 994 165957 283 305
451 63 63 734 95 941 176007 1000 42 129 60 69 226 30 37 391 532 68 79
618 778 500 18070 200 60 79 331 33 39 56 497 543 673 811 72 34 939 76
19029 533 745 50 863 912 6 78

20037 13000 151 1000 303 461 91 502 32 748 96 856 76 500 924 29 60
21203 97 348 52 797 973 22142 3000 573 655 95 898 915 23699 150
201 321 68 510 616 746 61 815 928 509 83 24142 572 95 510 599 62 82
761 62 910 25893 906 28041 125 421 92 616 62 75 727 49 833 27623 60
132 483 523 662 100 773 74 283001 66 156 85 299 358 530 772 29134 881

30156 299 395 42 696 730 3140 70 667 1000 833 40 58 913 32051
68 200 9 25 332 402 66 587 965 33052 21 21 33 413 52 536 89 653 59 723
60 522 933 42 34001 21 24 64 83 1041 67 84 200 57 1000 864 35209 3090
38 3433 43 549 83 641 71 735 88 3523 403 71 500 91 623 24 61 64 88 701
55 89 37078 580 676 772 830 936 38023 155 86 250 55 480 565 82 657 71
710 864 39017 188 233 35 44 321 66 573 736

40013 51 94 113 85 295 351 79 441 78 500 563 610 25 66 78 834 916 19
78 410 8 124 5000 266 3000 97 25 92 42072 81 288 395 30 65 467 776
v14 53 5 4373 500 84 95 134 233 48 90 454 60 82 5783 904 44010 81
258 390 413 7 500 798 949 450 0 135 54 1000 81 250 31 78 527 51 76
722 500 43 2 870 1603 92 46007 31 88 291 96 434 92 743 82 476092
124 69 204 45 66 67 517 656 759 3000 48156 93 248 96 379 420 45 548 90
603 843 49000 1 154 251 80 46 93 568 667 731 805 8

5083 92 161 230 358 467 674 810 51274 1000 377 409 89 533 665 500
77 52027 66 13000 135 414 61 585 1000 885
850 733 913 83 54073 13 224 465 552 1000 931 67 500 55210 42 340
776 83 966 56237 443 601 66 57681 100 144 227 451 61 93 827 84 928
58035 62 416 580 601 772 871 931 593665 491 3 00 616 715 48 91 919 86
6010 63 70 440 55 544 80 665 18 55 75 926 62 61150 429 93 669 804

955 6221 334 727 63140 46 100 316 407 31 625 43 789 91 916 67
64141 45 214 61 269 407 71 858 500 986 6505 77 472 553 500 891 56 917
69259 1000 60 500 6758 731 60 16 930 69 67091 95 129 433 34 52 628
13000 725 51 66 815 58 91 68049 154 365 93 510 3 605 9 49 50 710 876
84 910 1500 63015 89 98 1000 151 55 73 266 87 422 588 774 867

70011 154 2765 876 71230 373 483 580 642 859 54 72314 989 73036
42 191 264 3000 92 365 413 68 670 712 825 70 953 74066 170 6093 5 1000
68 701 822 49 52 914 751096 210 442 500 69 6 45 810 1000 958 1000
76014 34 486 99 601 701 46 853 935 77195 329 486 1000 560 648 754 500
78119 273 77 408 71 540 627 8000 709 915 94 79015 82 117 224 62 88 321
70 472 503 37 39 616 757

86239 553 777 938 897 81287 582 672 727 69 837 82025 93 109 225 28
1 911 54 83021 91 99 306 5 0 81 93 94 612 771 836 42 84014 115 68

414 544 82 610 40 89 716 923 85122 59 82 253 460 507 19 688 93 830 33
907 44 86245 410 640 786 819 900 89 87123 202 45 50 332 63 858
88085 134 88 315 401 9 541 89 782 890 94 981 89157 90 301 60 516 67
719 72 97 500 972

90048 320 459 827 91074 1914 201 357 468 518 807 92011 135 47 55
312 14 50 404 23 79 500 566 84 623 7605 870 93015 276 350 51 78 550 55
658 714 874 94101 81 223 411 86 87 553 670 715 890 95000 39 109 11 40
279 85 306 87 537 619 45 734 544 96265 352 59 500 444 72 622 65 75 809
19 81 902 97097 248 351 69 408 508 671 8465 928 98172 305 715 1000
808 98020 57 157 256 20 73 472 522 659 700 820

100013 381 543 873 1500 973 101074 413 23 6514 3000 82 84 91 721
849 978 72 102001 532 613 763 94 822 45 193021 439 89 801 933 104044
139 82 200 13 318 408 85 591 601 816 19 55 80 81 105110 11 202 340 719
335 b 106171 224 367 677 839 8/0 107142 64 329 61 94 97 555 77 874
501 1000 7 108035 150 67 279 419 75 588 639 96 831 917 109080 1097
305 441 59 552 500 56 65 11000 91 500

4 Ziehung der 4 Klaſſe 208 Königl Preuß Loiterle
Ziehung vom 28 April 19 3 nachmittags

Nur die Gewinne über 232 Ait ſind den beireſſenden Nummern
in Klammern beigefügt

Ohne Gewähr Nachdrud verboten
8 428 1016 143 485 559 85 967 86 2054 83 113 26 67 396 437

79 557 928 47 3036 184 219 421 78 87 651 728 1000 854 74 h
946 3000 4069 238 664 938 50 41 90 1000 91 5500 156 23
96 418 57 94 579 783 891 6062 165 77 83 264 98 99 315 580 608 12
7141 47 202 500 16 61 81 500 422 45 86 546 66 612 761 8013
W 436 830 51 64 69 9119 69 87 211 38 64 68 554 698 777 83 823

10141 234 310 714 16 37 74 11296 301 52 421 550 55 837 912
88 12037 102 7 292 310 31 32 437 60 554 606 70 86 789 833 996
13061 166 353 407 556 767 95 97 14060 216 399 478 555 70 729 42
73 812 52 71 74 958 1000 63 15205 8 72 307 415 23 5090 76 608
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935 93 16051 146 609 744 938 64 17060 88 151 265 856 674 880
18061 3000 205 58 84 365 471 734 58 96 980 19072 313 445 55 73
77 89 618 724 99 811 51

20185 406 634 21080 152 206 338 657 800 18 911 22087 101
9 9 33 232 475 602 42 67 76 889 23060 195 414 76 500 646 61
717 950 24053 238 96 419 38 617 861 991 25151 702 26127 208
e 301 11 522 788 841 27034 45 429 51 500 90 589 712 88

71 28333 34 455 864 68 912 29209 372 428 48 57 500 88
523 75 899 985

30086 500 181 244 3000 62 1000 81 380 435 73 604 1000
929 31088 431 34 57 529 649 733 850 1500 965 32008 67 296 4
506 21 95 801 3000 45 92 943 500 78 33183 227 447 34009
3000 39 75 109 223 390 504 24 72 952 35026 229 47 326 651 890
1 36062 114 42 96 225 394 603 65 771 988 37074 128 30 31 279

379 399 467 81 624 34 45 92 756 825 940 38081 149 87 467 572
37 500 923 39286 490 575 710 35 971

40066 88 128 451 61 76 86 564 601 47 893 943 73 3000 98
41117 211 335 3000 38 486 694 735 878 943 58 500 42138 56 95
98 291 342 64 450 63 619 758 97 855 43125 71 500 77 202 404
883 85 44063 98 167 80 231 340 410 3000 49 59 500 544 500
709 49 64 933 45161 434 37 86 554 56 712 500 855 917 460
477 187 308 36 449 528 36 673 86 923 47017 183 246 368 430 668

7 4813 352 526 40 605 723 904 10 49201 31
38 314 497 567 604 741 63 73 917

50176 96 211 330 1000 406 1000 500 3000 46 51045 103
65 214 30 346 432 605 851 86 956 52203 302 1000 24 445 537
74 98 669 717 815 1000 913 15 22 53633 500 42 157 66 203 91 362
542 646 747 858 63 93 966 54176 337 38 409 637 80 715 69 860
55004 1000 16 40 44 1000 377 527 55 719 859 914 56115 436
555 710 8844 57137 94 226 663 794 59 839 972 58117 25
97 372 455 786 936 59001 139 67 500 275 11000 537 688 98
461 58 77

69021 547 3000 792 968 73 61379 432 62000 118 97 500
690 723 888 1000 63040 285 375 83 10 000 449 90 595 777
833 64258 420 953 65122 36 40 273 76 344 68 436
599 717 31 53 822 83 929 66282 423 29 69 518 83 613 14 859
82 67046 171 90 1000 493 542 79 93 727 871 997 689514 261 327
449 50 500 556 645 813 83 69131 461 733

70016 31 69 189 320 91 92 500 513 81 769 1233 97 419 3000
62 500 507 53 56 827 70 78 72026 202 580 678 711 854 73029
112 254 392 474 507 647 806 69 91 500 975 74026 134 38 443 653

1000 756 877 75044 56 134 312 19 29 412 540 83 652 737 76042
80 133 201 31 81 520 67 784 803 77066 51000 67 294 501 59

615 69 726 925 500 78204 500 13 311 75 433 1500 73 89 98 510
52 616 83 825 500 935 789239 3654 58 511 26 99 633 866 930

80050 285 320 77 426 54 3000 502 24 90 713 947 84 81129
59 331 82039 82 309 448 51 703 3000 17 3000 43 70 91 938 99
1350 83273 802 18 933 68 84 118 365 3000 518 500 24 88

1 980 85109 221 552 716 829 55 86104 21 257 63 533 82 90
722 841 47 944 77 87085 92 180 263 455 70 672 49 871 78 88119

99 271 81 455 500 579 82 93 778 844 931 89080 104 374
8 911 36

90098 128 240 323 58 429 695 710
178 447 98 86 1090 17

880 9 328 680 91
97 823 61 925 98 500 91097

42 78 7 331 51 78 704 52
1
2

O Konfloſe e für bie laufende Ziehnng ſind bei den Königl Lotterie Einnehmern zu baben

53179 500 217 575 187 536

von der Liſte der Verſicherten geſtrichen well er
holter Aufforderung ſeine Prämle nicht bezahlt hattrotz wieder

wer

Letzte Telegramme
Berlin 29 April Die zum 12 Mai anberaumte Sitzung der
Kartell Enquete Kommiſſion wird ſich mit dem
Rheiniſch Weſtfäliſchen Koksſyndikat beſchäftigen

Monte Carlo 29 April
Mann aus Köln Joſef Bruck nach Verluſt von 100,000 M
an der Spielbank

Hier ertränkte ſich ein junger

Chamberh 29 April Der Kommandant des 4 Garde
Dragoner Regiments Oberſt Coubertin der beauftragt war
zwei Schwadronen ſeines Regiments nach dem Kloſter de la
grande Chartrenſe zu ſenden hat den Kriegsminiſter telegraphiſch
um ſeine Entlaſſung gebeten

110090 95 191 357 740 903 111128 313 79 511 77 70 49 842 500 925
112062 103 213 366 464 81 83 762 75 813 35 1000 113661 80 209 354
979 114022 200 73 335 426 61 687 845 504 11500 247 311 402 39 1000
63 1000 652 500 718 802 957 63 116032 77 150 21179 92 830 91 1179012
473 856 70 500 999 500 118092 307 78 710 119151 678

120131 91 244 333 54 99 400 121029 57 63 82 147 361 71 415 515 947
122010 402 619 28 765 99 914 123041 265 1000 409 3000 513 32 1000
46 53 77 833 59 911 28 87 124052 92 118 59 77 3 43 502 27 96 98 2000
631 752 923 37 125015 102 320 3000 86 575 623 54 722 510 957 200
126473 74 00 648 7941 835 86 9597 127052 3000 85 98 38 458 5093
654 82 872 932 500 128690 333 93 429 590 70 951 129121 67 256 309
60 519 794 98 801 934

130094 171 99 247 345 406 57 621 82 768 802 971 131018 105 40 62
214 63 351 455 515 33 614 23 702 39 891 909 57 132255 25 352 407 533
620 750 12 28 133103 217 485 544 699 744 76 918 965 124141 552 641
830 998 135060 289 464 612 759 860 942 135050 455 65
76 96 297 344 61 735 138023 32 84 182 93 228 473 521
139102 65 279 320 437 648 417 55 999 50 J140110 55 236 402 31 49 583 789 431 64 934 72 141915 565 736 500
83 858 902 142000 51 118 264 380 635 8835 143976 431 37 144051 399
500 470 590 93 3000 96 99 738 936 145000 315 81 j590 453 530 667
1005 94 824 146034 98 894 946 147004 12 343 614 874 605 91 1480146

155 262 63 81 3000 379 470 76 763 67 924 51 61 149071 1090 80 373 732
500 64 96 903 40

150063 146 453 650 913 Co 151042 19s 552 300 656 828 67 933
152040 146 500 229 359 485 769 153908 12 1000 85 360 409 2 23
631 58 15403 128 26 500 271 568 647 75 155009 30 9 430 551 612 726
1000 970 93 1566025 103 200 50 546 601 500 767 157046 1500 203 45

314 408 629 44 wen 131 254 443 557 701 834 93 159133
245 89 406 534 74 77 651 86

1660913 15 1000 20 129 203 642 70 14 829 912 161023 25 391 405 17
/09 991 162008 79 125 277 408 642 713 500 22 89 91 163026 165 500
271 355 500 64 4553 557 675 300 705 839 1640 2 252 200 67 500 834
f500 65 165261 427 514 500 66 825 39 68 977 166048 111 417 50 622
1000 34 750 33 920 167631 75 313 424 564 637 86 3000 168226 386

405 83 543 657 76 741 914 169035 34 95 493 623 752 205 90 95 70
170036 500 54 275 500 355 508 41 74 937 57 83 171034 114 223 396

473 740 824 42 86 1721656 211 406 663 817 30 78 80 933 45 173009 147
67 250 91 505 500 99 50 614 91 738 60 899 174075 198 285 322 815

ß 55 65 992 14 42 83 1000 835 175050 131 347 504 40 880
I 76017 97 171 91 92 321 443 1000 513 58 768 81 859 914 177055 16 479
530 100 76 729 883 910 12 178053 116 93 275 933 571 697 780 98 839 62
939 43 85 94 179130 49 69 241 310 464 647 759 953

180162 327 90 93 506 826 93 18108 145 241 98 339 427 669 76 771 82
182003 219 3608 495 547 67 611 59 999 183095 247 423 55 610 3 48 701
809 961 1840603 74 96 478 596 781 955 100 185471 80 719 186031 239
445 500 98 99 623 911 15 86 187303 1060 35 99 428 519 681 719 63 875
94 04 69 188057 502 721 876 943 189018 37 333 35 452 77

190217 51 62 3000 385 90 474 718 70 191054 75 90 208 92 319 29 48
502 821 25 51 46 56 903 86 192012 24 485 97 777 79 946 193090 275 96
373 459 510 93 711 184016 71 213 31 578 799 909 72 195014 500 130 297
481 95 500 513 88 630 735 500 809 90 3000 979 196031 71 213 561 13000
644 746 9598 197063 112 235 93 351 92 44 95 730 879 19810 257 73 488
92 651 765 810 1939118 293 1000 373 408 17 509 709 70 933

200088 432 524 55 640 802 22 1000 20 1016 337 97 431 749 202086
322 506 28 57 20350 204017 260 70 91 335 517 83 610 93 330 820
919 205123 59 68 94 207 339 534 75 810 950 20600 113 47 265 82 374
3000 540 31 675 500 711 23 500 832 930 84 207043 129 74 92 231 332

480 94 o 30 T n M 160 1000 204 66 641 1000 705964 95 2039328 472 573 749 80
210023 252 381 435 530 54 661 797 835 46 81 211056 97 425 74 551 680

8 212135 38 72 295 528 714 824 213003 30 62 827 214810 45 54 622
15118 20 277 528 667 775 216007 102 385 405 38 528 41 920 500 77
17091 95 n 103 218 26 3 r u 218070 151 403 75 752 808
1903 155 500 389 465 659 706 843

22056 78 86 153 232 487 95 570 602 20 723 867 927 221061 290 308
665 746 61 953 222012 155 427 882 910 2230905 142 81 321 401 761
224059 519 58 93 670 701 40 847 999 1000 nJm Gewinurade verblieben 1 Gewinn zu 500 9000 Mk 2 zu 2002 zu do do Mitk 2 zu 100 009 Pit 2 zu 75 000 Wk 2 zu 50 909 Mk 8 zu

762 64 137 067
24 773 96 970

J

2

2

2

30000 Mt i8 zu 15000 Pik 83 zu 10900 Mk 72 zu 5000 M 920 zu
3000 Mk 1325 zu 1000 Mk 2408 zu 6500 Mk

610 832 44 78 958 108212 786 109146 304 25 500 76 546 5007
85 646 94 700 16 81s110179 89 278 351 456 570 710 111052 362 92 548 640 53 786

112092 1000 412 522 71 213020 93 158 88 619 30 895 569
114072 80 176 516 615 3000 908 11 33 73 115213 67 86 497 17
746 1000 941 ſo60 116060 291 470 501 30 1500 672 744 78
846 972 117414 78 563 6592 69 65 1000 76 118071 174 89 252

86 51 406 505 685 855 Ioho 118035 a 127 51 84 565

120082 99 153 93 219 22 51 329 504 28 536 772 9090 121053
263 963 533 853 1220687 594 71000 753 819 123313 24 95 414
608 69 124051 226 87 320 562 770 810 1223020 178 203 93 581
903 10 73 98 126149 365 539 690 927 38 127000 1 5 251 468 505
fioooJ 644 75 739 884 912 128053 126 27 388 581 637 90 500 764
822 129020 81 241 358 59 513 27 654 958 500

130026 99 1000 204 400 50 83 673 775 834 49 925 131077 99
113 35 234 415 500 87 513 23 98 856 3000 88 132031 44 71
236 84 444 77 549 622 76 770 133126 f1000 216 307 36 443 587 650
81 842 86 947 134080 3000 88 339 556 69 98 626 776 807 55 71
956 63 135369 629 884 913 136023 28 31 137 336 63 95 v

449 95 620 59 96 772 86 925 93 137177 209 59 418 49 79
500 685 766 500 79 97 138246 5001 318 25 47 517 65 669 819

5 3908 139045 77 155 262 8500 86 413 26 71 537 38 61
70 7 5 7140027 89 280 436 821 14 1019 71 527 944 84 732 500 937 142102

730 886 500 907 34 50 45 514 v 143229 500 308 14 35 500 442
69 517 52 625 810 14 144361 555 700 820 74 981 145032
6139 42 59 202 52 310 22 436 94 645 771 50 147107 14 71 485 513 3 50
s R a 327 51 962 3000 149056 87 223 74 425 517 621 34
300
150137 34590067 5060 52 5000 918 152007 18 I77 260

443 703 808 152178 79 32 2 493 712 90 500 98 153232 41 307 4
574 796 500 947 154040 88 248 418 650 155483 555 772 77 924 156083
3000 0 302 46 77 f1000 4 68 661 701 32 897 982 157065 71 500 354 62
2 90 470 89 707 23 934 158008 62 301 402 568 619 711 21 65 828 30 931 49

IB5927j 305 90 3000 438 50 99 595 83 680 95 848 649

160026 118 269 371 535 62 500 63 658 785 841 81 1610 126 48 258
162017 281 338 55 653 988 1635044 296 345 412

164070 241 50 55 75 353 1000 i 60 72
59 963 602 937 1666009 35 379 94 429 793 70 950 167130

64 78 88 20 10 538 331 529 79 700 89 168003 7 29 115 81 233 35 339 409
h 69042 155 3900 262 92 912 42 9 60 63502 21 761 801 49 59 3000 919 5

1

170168 451 75 725 911 171164 513 691 1000 736 3000 912 34
172061 185 248 314 42 410 606 711 53 9392 173196 221 85 906 65 458 85
553 684 802 19 945 174 27 68 804 32 43 939 91 175015 H 100 230 691
734 865 945 58 76 93 1000 176011 68 95 245 305 499 510 1000 678 500
772 996 177087 158 gö 59 237 50 66 70 85 477 5391 618 25 733 86
178109 409 94 555 87 737 933 35 73 88 97 179036 63 195 271 2 90

522 32 42 637 930
180007 91 404 82 181021 I 80 72 353 737 555 902 47 182172 637

86 718 935 183088 145 350 482 661 68 76 184105 42 74 9 31 584
90 1000 616 86 710 7 9390 185076 202 525 72 73 722 98 90 64 186002
447 77 629 79 782 889 932 187097 40 58 67 105 59 62 354 1000 94
441 96 668 825 188040 130 97 1000 272 341 53 468 513 661 700 14 962
189039 77 101 22 279 84 454 63 522 922

190009 102 83 249 64 156 641 1000 82 729 880 946 191014 1000
192180 85 751 837 193049 97 679 194002 109 5000 6 677 899 87
3 35 73 195051 46 64 84 17 99 205 46 92 600 196044 22 I9 795 950 197479 89 542 53 636 44 777 9653 19885 247 563 732 60
67 922 19966 114 310 V 500 432 60 645 84 733 50 816 45 973 99

200013 205 79 851 201118 207 358 2 456 33 20209
36 W 343 488 734 79 958 36 4 7

205055 i69 20 82 451 538 634 S
3000 7 20709 204

520 80 6309

S 988 208126 121 27 I 92 715 75 947
9209016 210 318 448 847 91

1001 8312 43 45 160 40 50 919 37 21 1026 689 132 69 5009 65 662 3000
783 21206 3 289 1000 305 653 739 91 834 39 53 8 928 97 49 213055 7

131 268 17 77 739 805 990 98290 500 338 62 90 654

39
h lieben 1 Gewinn zu 500 h Mk 2 42 200000

z a n u d2000 M 1210 In 1000 Mt Löeo a do Mi m 7



145 M mittel 141
bis 175 A

oggen in ländischer ruhig gut 133 133 mittel 131 133 M
gering bis 128 M do aus ländischer gut 19 145 BI

Gerste hiesige Chevafier unveründ gut 152 165 mittel 145 bis
15 gering 124 138 31 Landgerste gut 144
142 51 gering 126 232

144 1406 41 Br

hochhb u

8,50 8,10

Jull 9,30 950

per 100 ke
M Br Ruhbig

Wetter Ausſichten
auf Grund der Berichte der Dentſchen Seewarte

Nachdruck verboten

30 April Meiſt wärmer wolkig mit Regen Strichweiſe

Gewitter S1 Mai Wolkig mit Sonnenſchein normal warm windig
Vielfach Gewitterregen2 Mai Teils heiter g trocken Starker kühler

mei
Wind Sturmwarnung Gewitter

3 Mai Milde meiſt heiter nachts kalt Kühle Winde
4 Mai Wolkig mit Sonnenſchein
5 Mai Meiſt bedeckt Regenfäll
6 Mai Teils heiter mit Wolkenzug

Wärmer Windig
Meteorologiſche Station zu Halle

T h e 8 April
Uhr 12 Min ab

Barometer Milllmeter 748,8
Thermometer Celſins 3,8Rel Fenchtigkelt 87Wind O 1Wazſmum der Temperatur am 28 April 173 6

Minlmum in der Nacht vom 28 A
Niederſchlage am 29 April 7 Uhr morgens 2,1 mm

Handel Gewerbe und Verkehr

Zahlungs Binstellungen

e mit Gewitter
ſtrichweiſe Regen

iemlich kühl Windig
Kühl

29 April
7 Uhr 12 Min mrg

77
es
O 1

pril zum 29 April 4,720

Preise von Kali Kuxen
kastgestelli von Sam uel Zielenziger Herlinund Essen 23

Goeol

Beienrode 52Bernhards hell SHurbge h 5Carlskund
Friedrichshall 1
Glückaut Sondersh 19
Hedwigsburg 78Heroynia 20,120

Kohlenkuxe fest höher Nordfeld
der Grosso Von Kaliwerten
Erzkuxe fest höher u a IIeuriette

Getreidse
New Vork 28 April

loco 82 vorige Notlerung 823,
762 September 745 745 Dezember Ala is Mai 51

September
Getreidefrncht 17

Ohicago 28 April

517,/8

Juli 6914 695/5
Be ctin 8 April161,00 ab Bahn

149 166 alles krei Wagen
Roggenmehl Nr O u
9,30 70 do feine 9,20 9,70

engl Sommer stetig gut

B3 0

b ais runder besser
gut 115 6 M

Erbse n hies Viktorin geschäftslos
bis 166 M do grüne Folger gut 205 15 mittel 195

Werzen perLei n zig 23 April
neuer 15 153 Al vez
ländischer 174 181 41 bez u Br
netto in ländischer trockener 135 138 b

ausläünd 146 150 M Br
per 1000 kg neito Braug

bez u Br Ruhig
Hawéourg 28 Aprilburgircher 151 e

und ho steinischer 142,0
per Mai Jvni 95,59

Danzig 28 April Weizen
inl hochb und weiss 191

weiss 129 clo hellb
bis 7 do russ und poln 9

V on

O

Juli 50 503,05 3 10
Telegr

i Mai 445/0 45/5
Frühmarkt

Roggen
Gerste Leichte inländische
schwere 133 140 klamm mit Geruch 126 132 alles frei Wagen u ab
Bahn do russ 123 126 frei Wagen IIafer märk meckl pomm
posen schles fein 154,09 167 00 do markisch meckenbl pomm
posen sohles mittel 149,09 153,02
omm schles gering 134,00 139,09 mi
Vagen u ab Bahn russ 129

Amerikanischer mixed
inländische Futterwaare

1000

mittel

do inl

Hohenkfels
Hohenzollern
Juestus I
Kaiseroda
Noustassfurt
Ronnenberg Aktien 89SalzdetturthkKaliw A
Wilhelinshall

Köniw
Wilhelmshall

Mai

Wagen
und russische 143,03 148 09

Weizenmehl Nr 00 29,00 22,90
Weizenkleie

Roggenkleie 9,25 75Magdeburg 28 April Amtl Notierungen Die Notrerungen vVer
stehen sich für 100 kg netto ab Station uuäd frei Alagdeburg Weizen

151 157 mittel 148 156
bis 150 do Kolben Sommer gut 1654 162 do Rauh gut 145 bis

143 gering bis 136 M do ausländischer gut 17

1 17,39 19 10

ing 2 ausländische Fattergerste gutHa ke r inländiseher ruhig gut 142 145 M mittel I29 140 AIL gerinz
bis 125 b1 do vusländischer mittel BI gering hl

126 41 mittel à

u Br

122 Kleine 110 Hafer imänäd 124 125
Königsberg 28 April

loco in äncd 120 Pld 24 125,5
Russischer 9798 Gerste ruhig
per 2909 Zollgew 198 135 besserer
russ 88 1,2 fein

Petersburg 28 April
Hafer loco 99

Amstardam 26 Avril
m T Nov e w I T pie geschäftslos Mai Oktntwerpen ril s wen undund Ge rei e end p Rotzeen fort Hater

Weizen ruhig unverändert
Müllermäarkt

Alehl unverändert

Haull 28 April
Liverpool

Ohicago

Leipzaig 28 April
Kuehen per 100 g vetto

netto ohne Fass

Hram et änam

23 April
aber behauptet /2 Penny höher
mixed fest unverändert bis 12 Pence höher

Oolaanabten

Doppoleimern
rkins Doppeleimer Pf

nrx 28 April

Weizen ruhig
schwer

Weizen

Ferttwaren
New Vork 28 April Telegr Schmalz Woestern at

10 00 do Rohe und Brothers 10,20 10,30
28 April Telegr Schmalz Mai 9,20 9,42

1000 kg d u M
bez u Br

flüssiges 48,15 M bez

Tube u FirkinsMärz Iieter Tuhs u
Short loco

Schmalz niedriger
4924 Plg sehwimmend

g Speok ruhig
Rüböl nnverzöilhi ruhig I000 48,50

kKots

do märkisch
Geruch 128 138

155 frei Wagen Wenig veründert Mais
Prbsen

clo feine

gut 179 180 AI

netto
über

1000 k
Märkischer

Behauptt Roggen per 1000 kg
do Posener

Behauptet Gerste
erste hiesige 145 160 M bez u Br

und Futterwanro 125 142 M 8

netto inländiseher 144 150 M bez u Br auslüudischer 140 145 M

bez u Br

Termine

Sälezlzr lese an WegSe a a
C H Meinhold Zigarren Annaberg Annaberg 21 4 39 5 20 5 27 6
Gustav Kabler Kaufm Branänb H Brandub H 4 20 5 3 4 6
Abrah AMAoses Kaufm Krone Deutseh Kr 23 4 26 5 15 5 5 6
L Gildemeister Inh d Fa

Gilde meister Kamp Pfaffendorf Ehrenbreit 21 4 15 6 15 5 6
R Gorachalk Schnittwh Eſsterwerda Eisſerwerda 22 4 17 5 25 h 25 5
ouis Krüger Kaufm Muskan Muskau 21 4 6 19 5 C 6Johann Fox Kaufmann Prossiten Seeburg 22 4 6 18 5 6

M Heinig Fubrwerkshbes
Nachlass Tharandi Tharandt 22 4 22 5 l 5 13 6

Geld
T

65875

5375
14,009

Mühlen Frzauguisse u s W
Telegr Winterwelzen

802/ 81 Fuli
Mehl 3,05 3,10

Weizen Mai 713/ 72
Weizen loco

Mai 136,79 126 26
Futterger te 132 09

150 mittel 133 bis
122 124 A

amerie bunt

per 1000

Weizen rubig holstelnisoner u mecklen
n Hard Winter No 2 April Avladung 132,09

ruhig aüdruszischer stitl 9 Pud 29/25 April Ahbl 101,50 meoklenburg
fest 117,00 118,99 do runder

intor stetig Geraie fest
loco unveränd

heilbunt 155
124 Roggen etwas malter inl

Gerste grosse 660 700 Gramm

Umsata To
158 do Transi

Roggen unverändert do
Nord Russischer

Hafer unverändoert
feiner 138 40 Bleihafer

Weiren per April 8,890 Roggen loco

Weizen ruhig
Mais amerie

Br po
Rüböl rohes

gefrorenos

Bad Stnats Bis Anl
Bayrische Anleihe
Brauuschw 20 Thlr
Köln Aind Pr Anh
Hamb 50 Thlr Ioose
Meininger 7 H oose
Oldenbb 40 Thlr oose

Ausländisohe Fon ds
2725

10,350

Ludwig und Constantin
Salegitter t 59gefragt rgent Gold Anl 59

Barletta 100 lire I ooss
Bukar Stadt Anl 18684

Chilen Gold Anul 1889
Chinesisoho St Anl

Kgyptische priv Anl
do

Freiburg 15 Fr Loose
CGrisch Anl 1881 84

Still

iasahbon Stedtanl 1986

mecklenb
alles

Mailind 10 ILire Loose
Mexikaner Anl à 100

Norweg Staats Anl 88
Desterr 1860er Lose
Ruamän Anleihe 1891

Russ Gold R 1884 87

do Bodoen Kredit

do 3 do garRuss, lräm Anl 1864

mittel 160

in ländischer
Notiz

Koggen

geschäſtalos

eam 9,80 Kurfürstend Ges i Liq
La Veloce Ital D
Ludw Löwe Co
Mälzerei Vrede
Magdeburger Baubank
Magdeb Strassenbahn
Maschin Breuer
Neue Boden A, G
Nenroder Kunstanstalt
Nienburg E V A abg
Nordd Eiswerke

An twerpen
Talg loco

7,25 Br

Juni 2150 Br Pest

April Alai 137/6 Br
13 s Br 132 G

Paris 28 April

Behauptet

Weisser Zucker ruvig

zueker loko 8 sh 31/2

Pario 28 April
Mai 81,75 e 52,25

April

Hambuorg 28 April

New Vork 28 April
New Vork 8,25 do in Philadelphie 8,309 do Rolüned 10,50 in Casen
do Credit Balauces Cat Oil ity 53

Spiriätus
Hamburg 268 April Spiritus

lIamburg 28 April
Hamhburg 28 April ghends 6 Uhrper Alai 25,75 Gd, Sept 26,75 Gd

London 26 April

Hohluerbertoht
Sept Der 54 00

Schmalz per April 118,90
Foteroburg 289 April Hanf looo Leineas

Kübol rubig April 61,60

Petroleum

August 47,25 Sept Der 40 75

Nr 3

Stetig

Berliner Börse 28 April
Ergänzung zu den telegrMeldungen im gestr Avenablatt

Bank Dikonkto
Berlin Wechsel 3 Lomb 412 m sAmsbtord 31/2 Brüesel 3 Wien b 810 uner Cham Hidier

Petershb 42 on d on 4 Paris t Sudenburg Maschin
V Köln Rottw Pulv

Dentache Vonds u
Barmer Sindinnieihe
Berliner Stadt Ohbl

do do 1692Alnudeburger St Anl
do do neueMerseburg 190 unkv 10

Westpr Vrov Anl

Staatspap
32100,306 Witte
32 100 80 h Wilhelmshütte conv
3/2 100,206 Zuelkerfabr Fraustadt
3/2 100,406 7

104 75640

3172102,803

138,75
3/2 159 40 ba

31 50b

do innere do 4

do do 1888
do v 1895
do v 183956
do v 1898

do do

do kons Goldrente
do AMonopol Anl
do Gd Anl v 1890

do do

do à 20

do do mittlere
do do kleine
do Orient Anl II
do do IIIdo Nicolai OGhlig

do do 1866 5Sehwed St Anl 1886 312 190
/7 100 200

100 9062
29 75b2

do do sdo Hyp Pfdbr 1878
Türkische Anleihe D 1

do Admivist 5do 400 Fros I oose
Ungavriszche Gold I A

/2

do do kleine v
42/2 93,00

e

n c

86 00

106,20bon
36 2562

41,75
32,6062
44 80 2

41 200

82 00
82 30 h
20,99

102 10b2

102 80

155 25b2
895,30

85,75 z
85,769

118 25b
97 25 h

S

do Kr R 4do Staats R 97 31 92 75626

Berl Charl Bau V
Berliner Bockbrauerei 9
do Brauerei Königst 9

do do St Pr
Keyling Th EisengKöl W

öln Alüsener conv

big Nordd Wollienmmeroi
Omnibus Gesellschoft

do Union Grat weil 5
Brsl Eisenb W Linke
Breslauer Oelwerke

do Strassenbahn 1074162 266
Cement Bau Ges Berl
Charlottb Wasserwerk
Chem Fabr Schering
Chemn Masch Zimm
Dessauer Gas
Ditsch Gasglühl Ges
Ditsche Jutespinnerei
Eckert Musch ab 5
Elberfeld Farbenfabr
Erdmannsdork Spinn
Freund Masch Konv
Görlitzer Eisenbbed 2
Hagenver Gussstahl
Hansa Dampfschiff
Harburg Wien Gummi
Harkort St Pr konv 7

do Brückenb konv r

9

G
i/2 65 25

209

0

12

kre
8

20

S

S S

199 996
132,255626

100 20

Inaustris Arctien

A G f Anilinfahbr
Admiralsgarten Bad
Annaburger Steingut 9
Archimedes
Braunschweiger Jute 2
Berl Anh Maschinen 10

m

i 204 5962
5 99 100

102 60
164 1 u
169 1
197,00 h

805 b159,006b2

118 396

111,750
168 106b

kr 535 be
13
10

4

10
7

5

315 7562

218 90
111,25
204 500
190 0902

139,900
126 50

59,106
302 509
224 00 b

41,20 h

119 09
370,75 b
94 00b20
112,00

139 h
106 90b2

339,000

261,006
79,756
30 50 h

126 506

r

197,00

Telegr Petroleum

ruhig

Horim Gronnn
IIalle Hettstedt
Dalpronsa, dine

Deutasche Bigsenbe St
Broslan Warsenunn
HDortimund Gronaun
Mnrienb Allawkniv
Dalprouag Söüdhbahin

21,40 ba

42 95,50B
3/2 94,50 b

1 172 da

itjnschk Morezanzk
Rybinsk Bologoye
Kuss Südwesthahn
Franskaukasische

do

ne

373 90 b

OGotiharabnhu
Ital Aleridionaux
L ütüch lLäimburg
Schweiz Centralbahn 98
Westsicilianische Anl

Kypoth Pfand u Ken tenbri of
Anh Dersauer Pkdbr

p B T o abg
0

Han Hyp I X XI

l X i

113,506

Berl Hy
do

78 R155 00ba6 D G K B I
98,00ba6

Amsterdam 28 April Java Kaffee good ordinary 25,25
Havre 28 April Sehlussbericht Hericht ger lambnurger Firma

Peimann Ziogler u Co Kaffee good avorege Santos por April 31,00
Mai 21,25 Sept 22,25 Dez 93,00 März 33 5

ZueoKkor

Paris 28 April Rohzneker ruhig 889/0 neue Kondit 2142 2134
kür 100 kg per April

Mai 255/8 per Alai August 55/8 per Okt Jan 271
9 Javazucker loco 934 nom

Oppein Portl Cem
Orenstein Koppel
Rhein Mram u Dinasw

Sangerhänser Masch
Saxonig Cement
Sehäffer u Walcker

chlesische Cement
chvw artzkopff

emens Glas Industr

insbrauerei Artern
Draht Industrie

TDESS

Behauptet

59

z

leeo 16,69

Petroleum teigend Standard white oeo

Aniwoeorpen 28 April Sohluasberloht, HKaftinertes Type weiss
o 21,00 hen u ir er April 21 99 Br per Mai 21,25 Hr

Biandard white In

April 13 /6 Br 1338 O
133/8 AMai Juni 13 s Br 1338 Juni Juli

Spirltue sehwach April 47,75 Mai 47,59 Algi

Kaffee
Kafloe behauptet Umzatz 2000 Sack

Kaklae good avernge Banios
Her 27,25 Gd März 22,09 G

2b

Rühbenroh

122 006
142,60

89 00620
190 0020
101,004
57 ,5

63/2 162 25
238
246

285
61 ,906

192,00B
51/2 102 500

102 00620

Deutsche Risenb Prior Oblig

i/2 95,256
1009 25520

T
74

/2 86,255
8/2202,7

123,000
51/2 113,00

Wasaserstände bedeutet über unter Nu

e Ta an Der raliWarTriern Drüekenperel April 9,70 28 April
Woeissonfelz Oberpegel 2,60 1 348 21do nterpegol 0,62 la 1,86 29 4 1,80 1 o
Alsleben Oberpegel 27 v 2,38 28 2,383
do Untorpegel 65 e 42,67 2arn burg 5 1,30 4 1,28 2Kalbe Oberpegel 4 1,60 1,56 2do Unlterpegol 4 0,64 40 4Moldau Taer ger DIbse

I Fpril FraAl W wetr T April Fall WVuefg
Budweis 27 0,26 6 lorxgau 28 851 2Prag 0,54 4 Wittenberg 2,451 23Junghunzau 4 0,45 11 PRorslnu 1,871 23nuv 0,05 4 Bart 4 2,011 13Pardubitz 1,12 38 Maröevurg 4 1,67 2
Brandeis 1,35 5 gngermünde 1 2,41 15AMelnik 10,78 3 WMWiitenberge 4 2,905 1eitmerite 4 53 6 Dömitz Peg 27 j 1,451 1
Aussig 23 1,05 4 Lauenburg 28 1653 1Dresden o471 6Aussig Von den oberon Plätzen werden 49 em Fall gemoeldes

Schleppverkehr anf der Saalse
Mlweletlt vom Halleeschen Speditione Vorein m b H

Angekommen in Halle am 28 April sSehlepper Nr 777 8e
Naebert mit Getreide und Stückgut von Hambur,

Schleppschiſffahrt auf der Elhe
Aken 28 April Eilkahn Nr 1011 Strm Jahn ist heute hler

160 59620
79 ,000

152 ,00b20

tal Eis, Obl St gar
AMittelmeerhb etfr

emberg Czernowitz
ODest Fr Staatsb gar

PErgänzungsn

Gold Pr
esterr Lokalbabn

Wordwestbahn
Südöster Bahn Lomb

Obligationen
Ung Nordostb Gold O

Eisenb Silb A
lwangorod Dombr gar
Kosl Woronesch Obl
K Chark As Obl 689
Kursk Kiew
Mosco Kiew Woron
Sosco Kursk
Siosco Kjüsan
Hosco Smoleunsk

rel Griüsi 1889
jean Koslow
jäsnn Uralsk gar ukd

b 1909

Leoutral Pacifie

v l

Risonb Prior Obligationen
70,690

102 400

93,60
92,000

102 9062
100,906
111,500

67 00 1

4/2 103 50b
100,59 h

100,60h
101 00
100,49 a
101 40 2B

100,7040

100,70 b

100 39 z
100,40 z
100 20baB

do HII V u VI rz 1001 102 10
do XIII rz 100 1101 10 Bochumer Gussstabl t
do XIV ukb 1905
do XV ukb 1904 /2 96 80 Dortmunder Union 5 1115,309
do XVIII ukb 1910 1102 76 KElektr Licht u Kraft 412 102 606
do XIX ukb 1911 193 Gr Berl Pferdehb I u II 32 100 00 h
Pr Centrb Pfdbr 1909 2, 103 40 b Hamb Packetfahrt

do XVIII ukdhb 1908 5do XIX ukdb 19091 4 1102 096 Zeitzer Kisengiesseroi 104 606
do XX u XXI uk 1910
do XXII ukdb b 1912 c en
do XXIIi nkab b 1912 4 1090,75620 Bank d Berl Kassenv I 131,756
do IV ußdb h tot 37,79 Berg Märk B i Elbt 8 165 75
do Kleinb Obl b 1904 a 96 19 b

do 25 25 2 8 Tdo Comm Obbl b 1907 53/2 100 75
do do Em II unk 1910 1105 25640 Cob Goth Kredit Ges 492,500
c

Rhein W I III V b 05

Ausländ Risenb Stamm u
Stamm Prior Aktien

ussig fe ptBöhmische Nordbahn
Guliz Karl Ludw
Oruz Köllach
Kaschau OderbergKronpr Rud s Ben
Lemberg Czernowitz
Oesterr Nord westb

B Elhethalb
Sudösterreich omb
Ungar Galiz gar
Ivanor Dombrowo 5
Kursk Kiew 11 R P
Warschau Terespol
Warschau Wien

é85166

eingetroffen

Denuts Hp Pfd VII 3 101 o Bergwerks a Kätten Ges
a conv, 4 101,255 S43 V in 1996 4 el er erbet l hV I e 03 90 l Arenberg Bergwerk 45 584 90do XI t XII 1918 03,90 J r anDr 591 4 1101 20 g Baroper Walzwerk j 9 I07 bIIamb 251 319 unk 1925 0 v 1 104 75k bis 1900 4 100 ob Berzelius W 22e s 01 W x i 312 97 e al Bismarckhütte lo 235 90620

8 330 unk 190 37/21 9 4z0 u 5 n49 S 46 190 190 z z 96 90 a lConcordia Bergwerk 25 313 50
e u e v Consolidat Bergw G 27 889 bado alte u con /2 96 900 i 77 9020z r 3 99 onsol Marie 4 77 90526Hann Bad Vf I uk 1904 31 98 596 Duxer Kohlen kon 15 170,006

do 10 I 1 159 Gelsenkirch Gussstah O 138 75b26
g t v u 55 irzerEisenw Lit A B 0 79 4962do do I lnowraz Steinsa 5 114,609Ieipz Hyp B VII 19008 3 99 106 e irre 12 212,00
1p7 t 12 7 03 J jKattowitzer V 20do o F 323 Königin Marſenh V A 50,00Bdo do VII IX eopoldegr Fchlerite 7 105 756

an H conv 5 a Luise Tiefbau konv 9 ardo Serie II 2 St P 79,50brdo unkdp bis 1905 97,70 d eng Berge l
do unkdb bis 1907 3/2 97,75 4 vh r W is 1907 7 o Marienhütte Kotzennu
do Ein 91,39 h Mend Schwert St Pr 90bsdo Em VII unk b 1906 102 49 b Njederl Kohlen 8 1116 75630
do Präm Pfdbr 186,00B Khein Stahlw Lit C 5 168,0020

Nordd Gr Kred Pfdb 100 40b20Sehlesisch Ainkhütten 17 365 75b20
do IV V ukb b 1903 100 400 S iatberger Hütte 12 145 00b0

Ostpreussische 99,906 I Wurm Revier 81/2138,7564pomu Hyp B 4090 kr 7 88 99 B iugt v 7 c
do do 3i/20 ff 2 Dhlig v Industr u x WPosenseche 3 39,90B Allg Flektr Sesellseh 101 60

P B Pfd I II rz 110 114 000 Aschaffenb Papierf 4/2 103 906
102 166 Aschersleb Kaliwerke 4 1101,606

101 ,50626 Dessauer Gas 4u/2

do do v 189 97,60 h Helios Klektr Ges 42 82 ,00b0
do ukb 1906 n 98,00 u do do e 89,49 bP A B abg 609r2z125 41/2 Pr Krupp Obl 9 1102,409

do do 4 100 506 Laurahütte 31/2 36,75026do do 3/2 95 00 h Nap ta Obligationen 411/2 100,50b3
do Resteertifikate fro 17,106 Norddeutscher Lloyd 4 i 98,008

4 105 10629
Pr Pſdbr Bk uk 1905 r 96 90 b Oberschl Eisen Ind

/2 97 ,00 b v Tiele Winkler

rrrrrrrè2à103 90103 25 Bank Aktien

Berliner Hyp Bank 4 104,000
p 1908 do do litt B 4 120,25068Börsen Handelsverein 4/2 191 50016

lo do III ukdb 19 2 3 ob s Cöln W u Komm 4 1190 90b26
4 1191,026 Danziger Privatbank 5 111 756

II u IV b 1901 32 97 00 b Ditseh Etfek B Hahn 13 105 6020
VI ukdb 1908 /2 97,996 do Hypoth B Berl 61/2 129 506

7 r 3 u VII unkdhb 1908 102,00 Dresd ner Bankverein 5172 102 25b eWarsohan Wiener er VIi ukab 19101 1 I102 70 Eener Kredit 186 25516
do IX Ker 4 I100 70b2 X ukdb 1912 1 193 105 Gothaer Privatbanic 6 1238,100
Wladikawakas L 4 190 00 gähiehe 4 do Grund dith 7 1139 70b23do unkdb b 2529 4 100 30 b Be S e h eum a do Hamburg Iy poth B 9 10 266Manitoba r 1933 4 do 3 995,50b Königsberg Vercinsb 6 111,406Mnrthern Pae l 1921 4 Westd B C Pf I nk 041 4 101,206 Leipziger Bank Ir 0706

do rok 4 o do VI 10 4 102 900 ſt übecker Kommerzb 6723 129,500B I on en Iion 3 71,506 Westpr ritt I I B 332 99 809 Magdeburger Privatb 32 94 106
8 Houis u S Fr r 1931 6 Fommiersche 162 Nordd Grund Kredit 5 190,25620

do do 5 37 75 S Posensche 4 103 750 Pr Hyp B be u neue 0 113,702690 C Preussische 1103 60 Preuss Pfandbr Bk 7 137 90h20T M T 108 500 Bächsische o vor heinehe Bank 41,500
II Ergz 2640 M 102 8062 lSeblesische 4 1103 80 b Wilhelma Mad Allg V 172/3

ooadonische O O 65 00 01
Eeorttug h anh O e 3 r L eilt r ägrser 28 April

9 2 Z M t J MEisonbhahn Stamm Aktien 3 ehe Rent Anl 2333 90 755 Mansk Gew 1883 101,756do ob 20,756 do 1879 101 756Anchon bMastricht 8 125,C06 3 do 500 90 756 14 do Em 1375 101 752Busacehliehrader B 12/6 Thlr zu 1381konv 101 250
Halherst Biankenb 4 110 40 Stnatsan 1855 100 95 700 32 do 1876konv 101 256
un Simpl ky Weetb 4 5172 do 67 kv 400 509 101 0062 3772 Altb Lando tig 3000 101 256

Iandrentenbr 500 99,806 132 do do 590 101,255

Div Biseonb t Dir13 41 Aus Ter en eeerg e e er e
5 a Mag 590 l ſa98,5 kitr S 7 25hb232/8 Böhm Nordbuhn 130 00 e e5/2 do Gr elektr Strassb 145,005113 1 Buschltiehrad hit A 234,906 10 v e icheek 210 000
113/8 o do B 259 206 11 L z npz Kammgarnsp 173 250
g K udw B 9 do Malzt Schkeud 159 500u e 0 do Wollkämmere i/21 Marienburg MAllawka 73,00 5 M Mansfelder Kuxe 679 ,00 b

un tt

tet

X VI u XVII
XVIII unk 55 4

X IX
X unk 10

V rz 110
do V rz 100

do VI unkb 1900do VII unkb b 1903
do VIII b 1905ukhb

do IX v IXa bis u

0

968,50 h
101,10b20
101,50b40

96,506
97,000

101,765b20

101,100

192,75
103 00 b
96,00020

241 14 Naumhurger Braunk 192 606Hiv Bank u Kredit Akt 0 Poril Cemnent Halle 73,906
9 Allg D Kr A I pr 17 4,99520 31/2 Sächs Kammg 91,408
5 Chemn Bankverein 23/2 Sächs M IIartm 130 90B
4 Dresdener Bank 150,506 6 So Webstuhl
51/2 do Bankverein 102,500 Fabr Schönherr 206 590
6 Gothaer Privathb 124 00b 15 Thür Gasges Sp 256 5096
4 Kob Goth Kred Gs b geo Stamm Pr 256,506c Z Uerpriger Bank 0,756 5 Thür Br V St 128,000
6 do Hypoith B 137,006 5/2 do St Prior 131,000do Kred u 8pRkrh 89,606 9 7Zeitzer Par u S A 131,750
5 Sächs Bank 130 500301 do do Ohblig 101 c06
6 Zwickauer 25/2 Zuckerfabr Glauzig 117 50630 Znckerraff Halle 172,608ß
Div Iudustrie Papiorse
0 Chemn Werkz Zim 111 756 Ausl Risenb Pr Ovl

15 Gröliw Papierfabr 251,000 3/21 Aussig Tepitzer 96 4966
490 do Schldvschr 300 800 4 Böhm Nordbahn 101,7560

21/2 Dörstew Rattm St A 53,608 6 o do Gold
5 do do 59 V A 98 598 4 Buschtiehr 1886 8tfr 101 696

D W A Sonäderm do do 101 606Stier Vorz A 69,500 5 do Em 1868/71/72 102,66
18 Geraer ſutesp u W 260,000 3 Dux Bodenbaeh 84,205
5 Germania Sehwanlbe 115,006 1 do Em 1871 112 760

54 Gersd 8tkb V St A 481,006 5 do do 1874 1 12 504
88 do do Pr A I 670,00 42 Graz Köflacher 72 256
84 do do do II 7855 006 b do Em v 1871 u 72 101,00B
0 Hallesche Str B 70 909 4 Kasse hau Oderberg 100,896
42 Kotte Elbach G Akt 73,760 9 Prag Dax Gold
4 Körbisd Zuckerſb 122,090 do Gold5 Leipz Baubank 10b,2560 5 Prag Turvau
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